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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

der Weg ist das Ziel unserer Vereinsgeschichte. Gelassenheit 
kommt auf, wenn man feststellt, dass nach über 90 Jahren 
Wegestrecke das Erlebte vieler Etappen und die gesammelten 
Erfahrungen gegenwärtig sind und noch gelebt werden. Der Ih-
nen vorliegende Almanach des HSJV, immer noch Grünes Heft 
genannt, trägt sicherlich auch mit diesem 91. Jahrgang wieder 
dazu bei, der Nachwelt zu dokumentieren, wie unsere Generati-
on aller Altersgruppen das Jagdreiten mit der Meute wahrnimmt 
und das Rad der Geschichte weiter dreht.

Der Nobelpreisträger James Heckmann hat es auf den Punkt ge-
bracht: Was im Leben zählt ist Dranbleiben! Theodor Fontane 
lässt den Preußen Stechlin sogar sagen: „Courage ist gut, aber 
Ausdauer ist besser.“

Ausdauer heißt auch agieren und erfordert gelegentliches Taktie-
ren, um in der Spur zu bleiben und eine ausgeglichene Balance 
zu finden. Wir leben in einer aufgewühlten Zeit großer Verän-
derungen auf allen Ebenen unseres Zusammenlebens. Man wird 
auch akzeptieren müssen, dass es keinen „Wohlstand für Alle“ 
(Ludwig Ehrhard) geben wird, sondern zukünftig das persönli-
che Wohlergehen Aller anzustreben ist.

Deshalb ist es so wichtig, im Mikrokosmos des Vereins unseren 
Mitgliedern und Freunden ein Rückzugsbiotop zu bieten und zu 
erhalten, in dem sie mit Gleichgesinnten losgelöst von den Auf-
gaben der Alltagsbewältigung in sich ruhen und dem widmen 
können, was wir in Neudeutsch „The Spirit of Passion“ nennen.

Mit einem respektvollen Dank ist sehr erfreulich zu beobachten, 
wie souverän und mit welcher Selbstverständlichkeit der Master 
mit Equipage und Huntsman unsere Meute auf den vielen Meets 

präsentiert und allen aktiven Teilnehmern und auch dem Tross 
immer wieder Glücksmomente verschafft. 

Als Schlusswort ein Zitat unseres Ehrenpräsidenten und Ehren-
masters Hans Giele:

„Und die Karawane zieht weiter …………….“

Ihr Ulrich Deus 
Vorsitzender des Hamburger Schleppjagd-Vereins
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auf ein Wort

Liebe Leserinnen, Leser und Freunde des Grünen Heftes,
 
eine gefühlte Ewigkeit wurde das Grüne Heft von unserem jetzi-
gen Präsidenten Ulrich C. Deus und Dr. Detlev Liebau geprägt. 
In den letzten Jahren konnte sich das Duo auf Thomas Ix als Lay-
outchef verlassen, aber ansonsten waren Sie meist verlassen. Die 
Berichte kamen zu spät, es wurde kritisiert, das Heft wäre zu dick 
oder zu dünn, es ist zu viel oder zu wenig Text enthalten, zu viele 
oder zu wenige Bilder und und und…

– Nun, nichts ist für die Ewigkeit –

Das jetzige Layout und die Qualität des Grünen Heftes unter der 
Bewahrung der Traditionen war das Credo des „alten“ Teams. 
Lassen sie mich an dieser Stelle einmal Dank sagen: Danke für 
unzählige Stunden der Arbeit, unzählige Diskussionen über das 
wie, warum, weshalb und überhaupt. Dank sagen für das zeitli-
che, finanzielle und nicht zuletzt das geistige Engagement dieser 
Herren.

– Nichts ist so beständig wie der Wandel –

In diesem Sinne freut es mich besonders, ein neues (mit ein we-
nig „altem“) Redaktionsteam gefunden zu haben, das sich um 
den Fortbestand unseres Almanachs kümmert und Ihnen mit 
dieser, der 91. Ausgabe sein erstes Werk präsentieren möchte. 
Wir hoffen, Ihnen auch mit dieser Ausgabe ein interessantes und 
kurzweiliges Grünes Heft zum Lesen und Erhalten zusammen-
gestellt zu haben. Kleine Fehler sind menschlich, aber passieren. 
Wir bitten Sie, Nachsicht walten zu lassen und uns auf diese auf-
merksam zu machen. Weiterhin freuen wir uns über Anregungen 
für die nächste Ausgabe!

Eine Sache hat schon einmal hervorragend funktioniert. Durch 
die Großzügigkeit derjenigen die eine Anzeige oder eine Spen-
de für diese Ausgabe zur Verfügung gestellt haben ist es über-

haupt möglich gewesen das finanzielle Engagement des Vereins 
in Grenzen zu halten. Wir haben die Idee unserer Vorgänger auf-
gegriffen und Ihnen mit gleicher Post einen Überweisungsträger 
mitgesendet. Der Verein freut sich wenn Ihnen auch diese Aus-
gabe gefällt und Sie uns dies u. a. mit einer kleinen Spende zei-
gen.

Das Redaktionsteam wünscht viel Spaß und schöne Stunden mit 
der 91. Ausgabe des Grünen Heftes des Hamburger Schleppjagd-
Vereins.
 
Ihr Redaktionsteam

Jens Möllering MFH
Carolin Dörn
Thomas Ix
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I. PROTOKOLL DER Ordentlichen MITGLIEDERVERSAMM-
   LUNG AM 26. MÄRZ 2015 mit Jahresbericht 2014/15

Der Vorstand hatte alle HSJV-Mitglieder zur Ordentlichen Mit-
gliederversammlung am Freitag, den 26. März 2015 um 19:30 
Uhr in das Hotel & Restaurant Hof Sudermühlen, 21272 Egestorf, 
gebeten. 31 (Vorjahr: 71) stimmberechtigte Mitglieder haben sich 
in die ausgelegte Anwesenheitsliste eingetragen.

TOP 1 		B  egrüSSung und Eröffnung durch den 
				    Vorsitzenden

Der Vorsitzende Ulrich C. Deus begrüßt um 19:30 Uhr die anwe-
senden Mitglieder und eröffnet die Mitgliederversammlung. Es 
liegen keine Anträge vor.

TOP 2			  Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Enthaltungen einstimmig geneh-
migt

TOP 3		 Genehmigung des Protokolls der ordentlichen
Mitgliederversammlung 2014 

Das Protokoll wird einstimmig (Enthaltung des Vorstandes) ge-
nehmigt. Die neue Clubsekretärin des Schriftführers Jens Möl-
lering MFH Frau Carolin Dörn wird vorgestellt. Frau Dörn hat 
zum 01.01.2015 als Nachfolgerin das Sekretariat von Herrn Dr. 
Dr. Detlev Liebau übernommen, der für den Schriftführer Ulrich 
Deus tätig war.
	
TOP 3	A		  Gedenken verstorbener Mitglieder – ersetzt 
durch Ehrung von Mitgliedern

Im Berichtszeitraum sind keine Mitglieder verstorben. Die Ge-
legenheit wird genutzt, um Elisabeth und Jochen Fischer für 25 
Jahre Vereinsmitgliedschaft zu danken und diese mit dem Ver-
einsabzeichen mit Eichenlaub zu ehren.

TOP 4		  Meutebericht (TOP 9) und Geschäftsbericht

Liebe Mitglieder,
als aller erstes möchte ich Sie auf unserer diesjährigen Mitglie-
derversammlung willkommen heißen. Ich bitte die Versamm-
lung, den Bericht des Vorstandes und den Meutebericht (Top 9) 
hintereinander vortragen zu dürfen.

Das abgelaufene Jagd- bzw. Vereinsjahr war – nach allen Aufre-
gern in den letzten Jahren – ein ausgesprochen ruhiges, harmo-
nisches und erfolgreiches Jahr. 

Die neue Beitragsordnung hat sich durchgesetzt. Wir haben zwi-
schenzeitlich neue und vor allem auch reitende Mitglieder aufge-
nommen, die ich hiermit herzlich begrüßen und vorstellen möchte:

Carl Bolten, Claudia Broistedt, Ingbert Fries, Elke Herzog, Ma-
reike Hoffmann, Andrea Hupfeld, Dolf Keller, Hans Melzer, Ste-
fan Neumann, Janina Scharnweber. ALLE aktiv im Jagdfeld !!!

Die deutschen Meutehalter waren 2014 zu Gast bei der Nieder-
sachsenmeute und tagten in unserer Nachbarschaft. Ein  harmo-
nisches Treffen der Jagdreiterei.

Unser Picknick, immer am ersten Sonntag im Mai, fand auf Gut 
Schnede in der Reithalle statt. Vielen Dank allen Helfern und ins-
besondere der Familie Deus für die immerwährende Unterstüt-
zung bei unseren Veranstaltungen auf „unserem“ Gut Schnede 
und auch sonst!!

Der Meuteball war bei vollem Haus ein VOLLER Erfolg. Altherge-
bracht im Anglo German Club mit perfektem Dinner, toller Stim-
mung und klasse Konzept. Es wurde bis zur völligen Erschöpfung 
der Barkeeper gefeiert! Den beiden Hauptakteurinnen Kristina 
Deus und Elisabeth Fischer meinen allerherzlichsten Dank!

Nach einigen Jahren Pause haben wir auch wieder Lehrgänge 
angeboten. Der erste wurde als Schnupperkurs für jagdreiterli-
che Anfänger ausgeschrieben und unter der Leitung von Brigitte 
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Müller MdE vortrefflich organisiert und mit Kompetenz geleitet. 
Liebe Brigitte meinen allerherzlichsten Dank! Eine Lehrgangs-
teilnehmerin konnte gleich als  neues Mitglied geworben werden. 
Die Nachfrage für 2015 ist bereits groß. Auch in diesem Jahr wer-
den wieder Lehrgänge auf Gut Schnede stattfinden.

Der zweite Lehrgang wurde auf Initiative von Andrea Hupfeld 
als Jugendlehrgang ins Leben gerufen. 12 Kids waren 3 Tage auf 
Gut Schnede, haben gezeltet, mit unseren Hounds gefrühstückt, 
gekuschelt, gespielt und natürlich auch geritten. Es war ein 
herrliches Wochenende und die Nachfragen „wann können wir 
wieder nach Schnede kommen“ sind ebenfalls sehr groß. Wie-
derholungswahrscheinlichkeit 100%. Bekocht wurden die Kids 
übrigens vortrefflich von „Ihrem“ Heiko! Toller Einsatz von Al-
len, die daran beteiligt waren.

Bei der Junghundeschau in Schwarzenstein konnten wir mit Zita 
die Reservechampionesse stellen. Da diese gerade läufig war, 
wurde kurzerhand entschieden, diese sehr schöne, aber auch 
vortrefflich jagende Hündin mit dem Champion des RWS ein 
paar Stunden allein zu lassen. Heraus kam der wunderschöne F-
Wurf von 10 Welpen. Leider hat es ein Welpe nicht geschafft und 
zwei Welpen haben wir dem RWS als „Decktaxe“ übergeben. 

Für das nächste freudige Ereignis musste unser Rüde Viktor so-
zusagen auf Montage ins Rheinland fahren, um sich mit einer 
netten englischen Hündin der Rheinlandmeute zu vergnügen. 
Auch hier kamen tolle Welpen heraus, von denen wir fünf Stück 
bekamen - der E-Wurf. 

Der 3. Wurf im letzten Jahr ist in Zusammenarbeit mit der Nie-
dersachsenmeute „vollstreckt“ worden. Dieser Wurf, unser D-
Wurf, wurde brüderlich geteilt. 4 Welpen gingen nach Dorfmark 
und 4 blieben bei uns. Diesen Wurf konnten wir schon zu der ei-
nen oder der anderen Meutearbeit mitnehmen, und die Hounds 
haben Ihren Job schon verstanden! „Dumbeldore“ durfte sogar 
schon mit zur Meutearbeit beim Tripple Meet, und ist dort als 
Youngster „kaum“ aufgefallen. 

Warum so viele Würfe fragen sie sich jetzt sicherlich. Ich erwähnte 
in den letzten beiden Jahren schon, dass der Altersdurchschnitt 
unserer Meute sehr hoch ist, und dass in den nächsten Jahren vie-
le Althunde wegbrechen werden. Um unseren heutigen Standard 
von einem jagenden Pack um die 20 Koppeln halten zu können, 
brauchten wir diese Nachzucht. Warum mit anderen Meuten? 
Ganz einfach: Wir brauchen neues Blut in der Meute. 

Im vergangenen Jahr hatten wir vier Koppeln Abgänge. Wobei 
wir einige Hounds an andere Meuten abgegeben haben und ei-
nen Hund in Privathand geben konnten.

Aus dem Kennel-Alltag kann ich berichten, dass sich der neue 
Kennel bestens bewährt hat. Die Arbeiten gehen flüssiger von der 
Hand, es sieht jederzeit vorzeigbar und sauber aus. Also auch eine 
große Erfolgsgeschichte für die Zukunftssicherung unseres Ver-
eins. Der neue LKW hat sich ebenfalls bestens bewährt. Nach dem 
Umbau im Sommer verrichtet er verlässlich seinen Dienst. An die-
ser Stelle möchte ich unserem Mitglied Dr. Gerhard Bosselmann 
noch einmal sehr herzlich für diese  großzügige Spende danken.

Der Hamburger Schleppjagd-Verein ist bekannt dafür, jagdlich-
sportliche Meets auf höchstem Niveau auszurichten. Dies ha-
ben wir mit der Hilfe unserer Paten und Landeigner wieder zei-
gen können. Wir starteten die Jagdsaison mit herrlichen Meets 
in den Weiten Schleswig Holsteins und Mecklenburg Vorpom-
merns, zwischendurch ein Meet im mit Gräben durchzogenen 
Münsterland und endeten im Herbst mit weiteren sportlichen  
Meets im Wendland und in der Nordheide! Ein so vielfältiges 
und anspruchsvolles Jagdprogramm ist schon etwas besonderes 
in Deutschland.

Liebe Mitglieder, Sie können stolz auf eine erstklassig jagende 
Meute und reitende Equipage sein! Das Konzept, Jagdlichkeit 
mit Sportlichkeit zu verbinden, geht voll auf, und wir werden 
weiter daran festhalten. An dieser Stelle meinen herzlichen Dank 
an ALLE Paten, Landeigner und Helfer, die uns dieses Niveau 
ermöglichen.
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Dies, liebe Mitglieder, geht aber nur, wenn Sie alle mit uns diesen 
Weg gehen. Wir haben tolle Landeigner, die uns ihre wunder-
schönen Ländereien zur Verfügung stellen. Was uns fehlt sind 
Paten, die bereit sind, die Meets auszurichten. Wenn Sie sich den 
Jagdkalender anschauen, werden die Meets von einigen wenigen 
„gewuppt“. Seitens der Equipage können die Paten sich bei der 
Ausrichtung, bei Fragen oder zu Abläufen der Jagden jeder Un-
terstützung sicher sein. Ich bitten Sie, mich bei Interesse anzu-
sprechen. Pate eines unserer Meets zu sein, ist keine Belastung, 
sondern vor allem eine große Freude. Und so teuer ist es auch 
wieder nicht...

Die Equipage, meine sehr verehrten Damen und Herren, hat sich 
als Puls unseres Vereins erwiesen. Wir sind eine extrem kleine 
Truppe, die über 30 Meets für Sie und mit Ihnen reitet, die das 
ganze Jahr mindestens einmal wöchentlich am Kennel ist, die 
Hounds trainiert, mit ihnen spazieren geht, Lehrgänge und Jag-
den veranstaltet, Feste organisiert usw. Für dieses Engagement 
kann man den Beteiligten gar nicht genug danken. Und ich hoffe, 
dass alle weiter bei der Stange bleiben! Ich bin unglaublich stolz 
darauf, solch eine Truppe hinter mir zu wissen.

Kein Meutebericht ohne unseren Heiko! Auch im letzten Jahr  
hat er uns zu JEDEM Meet ein Pack präsentiert, auf das er und 
besonders auch wir alle stolz sein können. Die Hounds werden 
perfekt von ihm ausgebildet und auf ihr Leben als Meutehund 
vorbereitet. Ich freue mich, dass wir ihm 2014 eine Festanstel-
lung im Verein ermöglicht haben. Huntsman einer Meute zu 
sein, ist sicherlich nicht der ungefährlichste Beruf! Lieber Heiko, 
well done!

Bei meinen beiden Vorstandskollegen möchte ich mich ebenfalls 
herzlich bedanken. Die Zusammenarbeit ist, dank Jochen, ext-
rem strukturiert und dank Ulli sehr harmonisch. Ulli und Jochen 
sorgen ebenfalls dafür, dass die wenigen Vorstandssitzungen im-
mer an sehr ausgewählten Locations stattfinden. So kommt auch  
die kulinarische Seite nicht zu kurz, wie man leider sieht! Euch 
Beiden vielen Dank für die Unterstützung! 

Ende letzten Jahres hat Herr Dr. Dr. Detlev Liebau den Tätig-
keitsbereich als Vertreter des Schriftführers an Frau Carolin 
Dörn übertragen. Unser Dank gilt Dr. Liebau für die jahrelange 
zuverlässige und akribische Zusammenarbeit. Ohne ihn hätten 
wir vieles nicht bewerkstelligen können. Große Verdienste hat 
er bei der inhaltlichen Neufassung unserer Satzung erworben, 
deren Eintragung ohne Einwand und Nachbesserungen beim 
Amtsgericht in das Vereinsregister 1661 am 09.07.2014 erfolgte.

Sehr groß sind die Schuhe, in denen die neue Clubsekretärin Ca-
rolin Dörn laufen muss. Es wird um Verständnis gebeten, wenn 
der eine oder der andere verspätet seine Post oder Rundschrei-
ben bekommen hat. Auch die Adressenverwaltung der Mitglie-
der und des Freundeskreises hat ihre Tücken. Wenn Sie Ände-
rungen in Ihren Anschriften oder Kontaktdaten haben, bitte ich 
Sie, uns diese schnellstmöglich mitzuteilen!

Ganz herzlich danke ich unseren vielen Sponsoren, egal ob sie 
uns Pferde zur Verfügung stellen, Edelstahlteile vom Feinsten 
liefern, mal schnell einige Fenstergitter bauen oder uns Barmit-
tel zur Verfügung stellen. Gut aufgehoben ist bei uns alles und 
wir gehen besonders sorgsam damit um! Vielen Dank für das 
Sponsoring, ohne Spenden könnten wir dieses Niveau nicht bie-
ten und halten. Bitte unterstützen Sie Ihren HSJV auch zukünf-
tig, er ist es wert! 

Es war ein anstrengendes aber sehr sehr schönes Jahr als Mas-
ter des HSJV. Es macht mir unglaublich viel Spaß, diesen tollen 
Verein wieder aufblühen zu sehen. Als letztes möchte ich mich 
noch bei meiner Familie bedanken. Ohne das riesige Verständ-
nis meiner Frau könnte ich diese vielen Glückmomente nicht so 
ausleben, wie Sie es mir gestattet.

Guter Sport, gute Stimmung, Mitgliederzuwachs, gesunde Hounds und 
Hunter. Der Verein ist gut aufgestellt. Wir sind auf dem richtigen Weg!

Horrido und noch einen schönen Abend!

Jens Möllering MFH, Stellv. Vorsitzender und Schriftführer
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TOP 5			K  assenbericht 2014 und Jahreshaushalt 2015

Der Schatzmeister Jochen Fischer erklärt positionsweise die Ein-
nahmen und Ausgaben des Vereines. Der Verein hat im vergan-
genen Jahr dank der vielen Spenden einen Überschuss erwirt-
schaftet. Daraus leitet er eine große Abhängigkeit des Vereins 
von Spenden seitens der Mitglieder und des Freundeskreises ab. 

TOP 6 		B  ericht der Rechungsprüfer

Die Rechnungsprüfer, vertreten durch Rolf Wegener, erklären, 
die Überprüfung der Buchhaltungsunterlagen vorgenommen zu 
haben und bestätigen uneingeschränkt die Ordnungsmäßigkeit 
der Buchführung. Die Bilanz des Vereins ist klasse!

TOP 7			W  ahl der Rechnungsprüfer

Rolf Wegener und Catrin Soetebier werden auch im nächsten 
Jahr das Amt der Rechnungsprüfer ausüben.

TOP 8			E  ntlastung des Vorstandes

Auf Antrag des Rechnungsprüfers Rolf Wegener erfolgt die Ent-
lastung des Gesamtvorstandes (keine Gegenstimmen, Enthal-
tung durch den Vorstand).

TOP 9			  Meutebericht

(s. Top 4)

TOP 10		 Verschiedenes

10.1	 Meutehaltertagung

Die Meutehaltertagung wird durch Dr. Gerhard Bosselmann 
organisiert. Parallel zum Mastergespräch wird ein Rahmen-
programm im Ausbildungs- und Leistungszentrum Luhmüh-
len angebotet. Im Anschluss trifft man sich auf Gut Schnede zur 

Kennelbesichtigung, zur Schauschleppe und zu einem Snack. Die 
Abendveranstaltung findet in Sudermühlen statt.

10.2 	 Grünes Heft

Die Zuständigkeit für das kommende Grüne Heft wird auf  Tho-
mas Ix und Carolin Dörn übertragen. Die Kosten für das Heft 
müssen  in einem überschaubaren Rahmen gehalten werden. Es 
soll wieder  ein freiwilligen Kostenbeitrag von 25 €/Heft erhoben 
werden. 25 % der im letzten Jahr angeschriebenen Personen ha-
ben  diesen Beitrag akzeptiert und bezahlt. Diese Einnahmen, zu-
züglich der Einnahmen aus den Anzeigen und Spenden, werden  
die neue Ausgabe des Grünen Heftes  hoffentlich finanzieren.

10.3	 Meutebus

Es wird ein neuer Meutebus inkl. Allrad sowie Platz für Hunde 
und Wasser benötigt. Finanzierung zurzeit bei 3-4% Zinsen, wir 
rechnen noch mit dem einen oder dem anderen zinslosen Darle-
hen von Mitgliedern.

10.4	S onstiges

Für 25 Jahre Mitgliedschaft werden Elisabeth (Lizzy) und ihr 
Mann Jochen Fischer geehrt. Ihnen wurde das Vereinsabzeichen 
mit Eichenkranz überreicht.

10.5 	W ortmeldungen

Keine Wortmeldungen. 

11. 	Beendigung der versammlung

Die Mitgliederversammlung wird um 20:31 Uhr beendet.

Für den Vorstand:

Ulrich C. Deus                 Jens Möllering            Jochen Fischer
Vorsitzender                    Schriftführer               Schatzmeister



| 22 | 23

II. Jubiläen, Hochzeiten und Geburten

25 Jahre Mitgliedschaft Elisabeth und Jochen Fischer

25 Jahre Mitgliedschaft und ein bisschen mehr...

Am 11. August 1990 hat die damalige Aufnahmekommission 
(Hilde Hoins, Thimo v. Rauchhaupt sen. und Rolf Wegener) si-
cherlich erhofft aber nicht erahnt, welche positiven Impulse und 
sportliche Bereicherung die Aufnahme von Elisabeth (Lizzy) 
und Jochen Fischer für den HSJV haben würde. Nicht nur, dass 
sie mit ihrer Passion hinter der Meute zu jagen auch ihre eige-
ne Zucht, Justin und Jaqueline, infiziert haben, auch Schwieger-
tochter Nora mischt reiterlich auf hohem Niveau mit. Völlig klar, 
dass auch die Enkelkinder schon die Liebe zum Pferd entdeckt 
haben. Von den vielen Pferden, die sie im 1. Feld und im Point to 
Point vorgestellt und geritten haben, ist der Holsteiner Wallach 
„Churchill“, ein Garant für sicheres Ankommen, zu erwähnen.
 

Die „Fischers“: Elisabeth, „Lizzy“ (von rechts) und Jochen Fischer mit Sohn Justin und seiner 
Frau Nora.

80. Geburtstag Uwe Hagen
20. Mai 2015

Auf der MV am 26.03.2015 wurden die „Fischer“ nicht nur für 
25 Jahre Mitgliedschaft und „Aufzucht“ geehrt und mit dem Ver-
einsabzeichen mit Eichenkranz dekoriert - nein, es ging noch um 
viel mehr:
 
Jochen Fischer, im Freundeskreis auch respektvoll  „Macho Joe“ 
genannt, hat sich zum Hardliner der hanseatischen Tradition des 
HSJV entwickelt und  in stürmischen Zeiten mit Stehvermögen 
und Schulterschluss die Vereinsflagge stets hoch gehalten. Auch 
er war mit einem klaren „Ja“ ein Befürworter, dass der HSJV auf 
Gut Schnede Eigentum erwerben sollte, was dann auch 2008 mit 
einem gewaltigen Spendenaufkommen gelungen ist. Heute sind 
wir sehr dankbar, dass Jochen Fischer im Vorstand die Finanzen 
des Vereins als Schatzmeister unter Kontrolle hat und als erfah-
rener Jagdreiter immer für die Feldführung  zur Verfügung steht.
 
Liebe Lizzy, lieber Jochen,
auf die nächsten 25 Jahre ein dreifaches Horrido!
 
Euer Ulrich Deus

Jagdreiter gehen nicht verloren...

Auf der Meutehaltertagung des DSJV im April 2015 war unter 
den Teilnehmern ein ehemaliger sehr aktiver Jagdreiter, dem 
man nicht ansah, dass er in wenigen Wochen am 20. Mai  seinen 
80. Geburtstag feiern würde. Zeitzeugen seiner Generation wer-
den sich an ihn, den Rechtsanwalt Uwe Hagen, auf seinem Hol-
steiner Wallach „Pascha“ erinnern, ein Schimmel, gezogen aus 
einer alten Holsteiner Linie von Fachmann, Fanatiker, Fanal. 
Dreijährig kam er in seine Hände und wurde 25 Jahre ein treuer 
Wegbegleiter und vermittelte ihm das Gefühl, wenn Mensch und 
Tier gleichsam zu einer Einheit verschmelzen.
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Das reiterliche Können verdankt Uwe Hagen seinem „Trainer“, 
dem stellv. Leiter der Hamburger Polizeireiterstaffel Horst Dur-
del , der auch als Dressurreiter der Klasse S bekannt war. Uwe 
Hagen war bereits 33 Jahre alt, Studium und Beruf hatten bis 
dahin Priorität, als er von dem Jagdreiterbazillus befallen wur-
de. „Pascha“ ging seine erste Jagd  mit fünf Jahren 1973 in Har-
vighorst noch ohne Meute. Jagdkönig wurde derjenige, der im 
hohem Tempo dem führenden Reiter, der einen  Fuchsschwanz 
am Reitrock befestigt hatte, diesen abreißen konnte. Seine ers-
te Jagd mit Meute ritt er auf der Staatsjagd in Wulksfelde am 
24.10.76 auf „Pascha“ im 1. Feld hinter der Meute des HSJV. 
Auch im Turniersport wurden Schleifen und Siege in der Dressur 
(Kl. M), im Springen und der Krone der Reiterei, der Vielseitig-
keit, gesammelt. Fotos füllen Bildbände. Auf dem Greven-Hof in 
Wedel konnte Uwe Hagen dann später seine ganze Passion ent-
falten. Er gestaltete die Reitanlage nach seinen Vorstellungen 
mit Holsteiner Wegesprüngen, irischem Wall, Teichdurchritt etc. 
und erteilte Unterricht,  gründete den Reit- und Fahrverein, den 
er als Vorsitzender  viele Jahre führte. Reiterlich führten seine 
Wege als Mitglied der Hamburger Städtemannschaft nach Aus-
tralien, Südafrika und Ungarn. Thimo von Rauchhaupt Sen. war 
auch mit dabei. Diese Auslandsturniere waren so reizvoll und an-
spruchsvoll, weil auf Pferden der Gastgeber geritten wurden.
 
Unvergessen und nachhaltig eindrucksvoll war für Uwe Hagen 
die Jubiläumsjagd des HSJV. Gastgeber Hans Giele MFH bewir-
tete die Jagdgesellschaft am Lagerfeuer im Wald. Wie auf einem 
Jahrmarkt wurden aus Buden kulinarische Köstlichkeiten ge-
reicht.
 
Er war auch Zeitzeuge als Kurt Henninghausen im Sattel der Rei-
tertod ereilte. Sein Pferd blieb vor dem letzten Hindernis stehen. 
Einige noch vorbeigaloppierende Reiter gingen zunächst von ei-
ner Verweigerung aus. Als dann Kurt aber nicht weiterritt, kam 
ein Reiter zurück und stellte fest, dass Kurt im Sattel sitzend ge-
storben war. Sein treues Pferd wagte sich nicht zu rühren, damit 
er nicht herunterfiel. Ein Beleg mehr dafür, wie feinfühlig Pferde 
sein können.

Hochzeit Alexandra und Max Rabeler
10. Mai 2014

Uwe Hagen kann dank-
bar auf ein bewegtes Rei-
terleben zurück blicken. 
Auch der HSJV möchte 
sich dem großen Freun-
deskreis der Gratulan-
ten zum 80. Geburts-
tag anschließen und mit 
diesem Bericht im Al-
manach seine Verdiens-
te im  Reitsport und um 
das Pack würdigen. Sein 
Credo ist: Wer Umgang 
mit Pferden hat, denkt 
nie an Rauschgift.
 
Pferde haben sein Le-
ben nicht nur  unge-
mein bereichert und of-
fensichtlich auch dazu 
beigetragen, dass dieser 
sportliche Hanseat sich mit der Reiterei Gesundheit, Schaffens-
kraft und Lebensfreude bis heute erhalten hat und uns nicht ver-
loren gegangen ist. 

Ulrich Deus

Uwe Hagen mit seinem treuen Begleiter „Pascha“.

Ewig dein
Ewig mein
Ewig uns
(Ludwig van Beethoven) 

Mit dieser Vorgabe haben sich Alexandra und Max Rabeler in der 
St. Stephanus Kirche zu Egestorf  in der Nordheide „endlich“ das 
JA-Wort gegeben. Die Trauzeugen Ester Beumer, Justin Fischer 
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Auf diesem  Wege möchten wir uns 
herzlich bei Euch bedanken, dass unsere 

Kirchliche Hochzeit zu einem 
unvergesslichen Erlebnis wurde. 

Danke für die vielen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke – wir haben uns riesig gefreut.

und Paul Steinkraus berichteten, dass es keinen Widerstand ge-
geben haben soll. 

Völlig klar: Das Brautpaar wurde „staubfrei“  standesgemäß  mit 
Reitereskorte im Viererzug vom Gespannfahrer Werner Herrig 
mit Tochter als Groom vom Hof Sudermühlen zur Trauung  und 
über Sahrendorf zurück gefahren. Vater Karl, der am Abend der 
Hochzeitsfeier als Hausherr in seiner unvergleichlichen Art als 
Toastmaster fungierte, und Martha Rabeler vermelden glücklich, 
dass ihre beiden Söhne (über die Hochzeit von Stefan und Chris-
tine haben wir im GH 2011, Seite 33/34 berichtet) nun unter der 
„Haube“ sind und mit den beiden Schwiegertöchtern das Leben 
der Großfamilie Rabeler bereichert ist.  

Die Meute gratulierte mit Geläut aus der Ferne und bedauerte, 
sich wegen der Brut- und Setzzeit nicht präsentieren zu können.
 
Die Ehreneskorte wurde vom Master Jens Möllering organisiert 
und geführt:

Jens Möllering MFH auf „El Paso“, Heiko Lindner auf „Eva“, Pa-
trick Maasberg auf „Pete“, Nora Studtmann auf „Chap“, Susanne 
Walter auf „Gulliver“, Celine Würth auf „Naughty“, Ulrich Deus 
auf „Doc Snuggles“

Vielen Dank auch an Jessica Brockmann für Gulliver, Naughty 
und Pete!

Hochzeit Vanessa Bölting und Helmut Eilert
7. Februar 2015

Vanessa und Helmut haben am 7. Februar den Sprung ins ge-
meinsame Glück gewagt und in Ihrer Einladung zur Hochzeit das 
Motto ausgegeben:

Vanessa Bölting und Helmut Eilert 
haben den Sprung ins Glück ge-
wagt. Katrin Möllering (hinten, von 
rechts) Jürgen Kickert, Leonard und 
Jens Möllering gratulierten dem 
Brautpaar im Namen des HSJV.

„Die schönste Zeit in Deinem Leben ist die, in der du merkst, dass du 
sie mit dem richtigen Menschen verbringst.“

Ganz im Sinne dieser 
Erkenntnis wünscht der 
Vorstand beiden, dass 
die schönste Zeit nie zu 
Ende gehen möge. 

Nicola Schaper seit 1977 Mitglied im HSJV

Im Nachlass ihres Großvaters Dr. 
Bruno Schaper wurde sein Ver-
einsabzeichen mit Ehrenkranz für 
25 Jahre Mitgliedschaft vom Sohn 
Gösta R. J. Schaper (Präsident des 
HSJV von 2005 bis 2014) „gefun-
den“. Völlig klar, dass auch nach 38 
Jahren Mitgliedschaft Nicola die-
ses Erinnerungsstück überreicht 
werden wird. Der Vorstand hat sich 
für diesen Anlass einen besonderen 
Termin vorgemerkt!



| 28 | 29

August Wilhelm Weseloh
* am 13. April 2015 	

Karl Rabeler
* am 27. September 2014

Willkommen im Leben!

III. MEUTEBESTAND AM 31. DEZEMBER 2014

Die Jahresziffer zeigt das Eintrittsalter des Hundes in die Jagdmeute an, 
d. h. seine erste Saison 

K = Kopfhund, CH = Champion, RCH = Reservechampion

2005	 10 Jahre
Kunibert 	 Chip 	 R 	 Gew. 17.04.2004,Gut Schnede, von  
			   Idefix02 (Diego98-Biene97) aus  
			   Sarah00 (RM)
Kolja 	 Chip 	 R 	 wie zuvor 
Kira 	 Chip 	 H 	 wie zuvor 
Käthe 	 Chip 	 H 	 wie zuvor

2006	 9 Jahre  
Lin	 Chip 	 H 	 Gew. 26.02.2005, Gut Schnede, von  
			   Scotch00 (RM) aus Emma00  
			   (Duke99-Wilna94)
Martha	 Chip         	H      	 Gew. 23.03.2005, Gut Schnede, von  
			   Yankee 96 (Walter94-Tita90) aus  
			   Alkmene97 (Krishan91-Wilna94)  
Nobody 	 Chip 	 R 	 Gew. 31.08.2005, Asbach-Meute von  
			   Duncan (Irland)aus Livery (Irland) 
Nicki	 Chip 	 R 	 wie zuvor 

2007	 8 Jahre
Petra -RCH	 Chip	 R 	 Gew. 18.06.06, Gut Schnede, von  
			   Fritz01 (Walter94-Zarah97) aus  
			   Hanna02 (Duke99-Alkmene97) 

Putschy -CH 	Chip 	 H 	 wie zuvor
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2008	 7 Jahre
Quattro	 Chip	 R	 Gew. 26.03.2007, Gut Schnede von 
			   Bomber (Irland) aus Farina01  
			   (Walter94-Zarah97)
Quincy	 Chip 	 R 	 wie zuvor
Remus	 Chip	 H	 Gew. 23.07.2007, Gut Schnede,  
			   von Nicki05 (Duncan-Livery, Irland)  
			   aus Sarah00 (RM)
Ringo	 Chip 	 R 	 wie zuvor
Ralf	 Chip 	 R 	 wie zuvor
Rocky	 Chip	 R 	 wie zuvor

2009	 6 Jahre  
Tarzan	 Chip	 R	 Gew. 22.08.2008, Gut Schnede, von 
			   Karlo04 (Idefix02-Sarah00) aus  
			   Marianne05 (Yankee96-Alkmene97)
Twiggy	 Chip	 H	 wie zuvor
Unica	 Chip	 H	 Gew. 17.06.08 Dorfmark (Niedersach- 
			   senmeute) von Leusel (Neptun- 
			   Katharina) aus Janna (Joker-Luna)

2010	 5 JahrE  
Victor	 Chip	 R	 Gew. 22.04.2009 Gut Schnede, von  
			   Fritz 01 (Walter 97-Zarah97) aus  
			   Hanna02 (Duke99-Alkmene97)
Vino	 Chip	 R	 wie zuvor

2010	 5 JahrE
Watson	 Chip	 R	 Gew. 10.08.2009, Gut Schnede von  
			   Nobody05 (Irland Duncan-Livery) aus  
			   Pola 06 (Fritz01-Hanna02)
Whiskey	 Chip	 R	 wie zuvor
Whinky	 Chip	 H	 wie zuvor
Wilhelmine	 Chip	 H	 wie zuvor
Wodka	 Chip	 H	 wie zuvor

2012	 3 Jahre
X-Mas - CH	 Chip	 R	 Gew. 28.03.2011, Gut Schnede von  
			   Jacob05 (Scotch00-Emma00) aus 
			   Pola06 (Fritz01-Hanna02)
Xeno	 Chip	 R	 wie zuvor
Xaver	 Chip	 R	 wie zuvor
Xilebo	 Chip	 R	 wie zuvor
Xanadou	 Chip	 H	 wie zuvor
Xifedi	 Chip	 H	 wie zuvor

2013	 2 JahrE
Yesterday - K	Chip	 R	 Gew.24.04.2012, Gut Schede von
			   Paul07 (Fritz01-Hanna02) aus
			   Vroni (RM)
Yoda	 Chip	 R	 wie zuvor
Yippi	 Chip	 R	 wie zuvor
Yorker - CH	 Chip	 R	 wie zuvor
Yolante	 Chip	 H	 wie zuvor
Yasmin	 Chip	 H	 wie zuvor
Yoyo	 Chip	 H	 wie zuvor 
Yammy	 Chip	 H	 wie zuvor

2014	 1 Jahr
Zombie	 Chip 	 R	 Gew. 11.01.2012,Gut Schnede von aus 
			   Xanadou11 (Jakob04-Pola06)
Zausel	 Chip	 R	 wie zuvor
Zulu	 Chip	 R	 wie zuvor
Zippo	 Chip	 R	 wie zuvor
Zita - RCH	 Chip	 H	 wie zuvor
Zara	 Chip	 H	 wie zuvor
Zora	 Chip	 H	 wie zuvor
Zoe - K	 Chip	 H	 wie zuvor
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AuSSerdem am kennel

• Dumbeldore, Danny, Daisy, Debbie

• Ernst Günther, Elliott, Emil, Emma, ET

• Fuchur, Filou, Fiona, Fay, Farah, Filia, Fr. Tyson

Zugänge aus einer anderen Meute
Zeus (2012), Anke, Annette, Barny, Caspar (alle 2013)

Alterszusammenfassung

Geburtsjahr	      Eingejagd	  Alter		A  nzahl

2004	      2005		   11 Jahre 		  2 Koppeln
2005	      2006		   10 Jahre		  2 Koppeln
2006	      2007		   9 Jahre		  1 Koppel
2007	      2008		   8 Jahre 		  3 Koppeln
2008	      2009		   7 Jahre		  1 ½ Koppeln
2009	      2010		   6 Jahre		  3 ½ Koppel
2011	      2012 		   4 Jahre		  3 Koppeln
2012	      2013 		   3 Jahre		  4 Koppeln
2013	      2014		   2 Jahre		  4 Koppeln

		  Zugänge		  2 ½ Koppel
		  Junghunde		  8 Koppeln

		  Gesamt		  34 ½  Koppeln

Abgänge 2014	 4         Koppeln (nicht alle sind verschie-
			   den, Adoption, jagen bei anderen 
			   Meuten, etc.)

Ihr Holzwurm 
für alle Fälle

Carports, Innenausbau, Reparaturen 
und vieles mehr – auch im Stall

DER ZIMMERER
STEFAN GARBRECHT
Am Hamberg 7
21271 Hanstedt / Ollsen

Tel.: 04184 - 888 190
Fax: 04184 - 888 191

E-Mail: garbrechtstefan@t-online.de
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IV. AKTIVSTE REITERINNEN UND REITER 2014/15

In der Saison 2014/15 (01.04.2014 bis 31.03.2015) ritten folgen-
de Reiterinnen und Reiter fünf und mehr Jagden und Arbeits-
schleppen hinter unserer Meute1:

1 Es konnten nur die im Jagdbuch leserlich vermerkten Eintragungen erfasst werden.
2 Vorjahr 2013/14 in Klammern

Jens Möllering	 26
Heiko Lindner 	 24
Tina Dassau 	 22
Annalen Kahnenbley 	 21
Ulrich Deus 	 16
Jochen Fischer	 15
Hermann Kröger	 14
Hans Heinicke 	 13
Brigitte Müller	 13
Catrin Soetebier 	 12
Stefan Rabeler	 12
André Müller	 11
Birke Blöbaum	 11
Wilhelm Klingenhagen	 11
Anette Eichenauer	 10

Carl Bolten	 10
Uwe Axt	 10
Eugen Klein	   9
Dr. G. Bosselmann	   9
Dr. Kerstin Bornemann	  9
Dr. Will Baumgarten 	   9
Dolf Keller	   8
Manuela Ntondele	   8
Moritz von Ziegner	   8
Nicola Schaper	   8
Babette Soltau	   7
Ellen-Antje Lamcken	   7
Helmut Eilert	   7
Janina Scharnweber	   7
Jochen Voswinckel	   7

K.-Luise Steinkraus	   7
Katrin Möllering	   7
Simone Klatt	   7
Bernd Böckling	   6
Hendrikje Rittershaus	   6
Ingbert Fries	   6
Andrea Hupfeld	   6
Catrin Voigtländer	   5
Gabi Schneider	   5
Hans Nagel	   5
Jochen Harbrink	   5
Jochen Soltau	   5
Manfred Heinz	   5	
Silke Böttcher  	   5
Vanessa Bölting	   5

			   652  (735)2	Brüche (Teilnehmer und Teilnehmerinnen an Jagden)
			   114  (213)	 Teilnehmer und Teilnehmerinnen an Meutearbeit
		     766  (948)	 Teilnehmer und Teilnehmerinnen insgesamt
 			      19 (19)	 Jagden
    			        8  (7)	 Arbeitsschleppen / Meutearbeit
  			      27  (26)	 Meets (ohne Rennen)

POKALE

Dr. Kurt Billmaier-Pokal:	 Catrin Soetebier
Adelheid-Dreckmann-Pokal: 	 Birke Blöbaum
Junioren Teller III: 		  Annalen Kahnenbley
Skowronski-Pokal III: 		 HSJV: Tina Dassau
Master-Pokal: 		  Ulrich Deus 

WWW.IMMOBILIENBEWERTUNG-
RITTERSHAUS.DE
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V. Vereinszugehörigkeit
Stand: 31.12.2014

50 und mehr Jahre (7):

Hans Giele (1948), Irene Prinzessin zu Bentheim und Steinfurt 
(1953), Gisela Dethleffsen-Brennecke (1954), Gösta R. J. Schaper 
(1954), Ingeborg Buschmann (1955), Albert Darboven (1960), 
Helge Schmidt (1962)

25 bis 49 Jahre (36):

Rolf Wegener (1968), Heidemarie Wegener (1968), Dipl. Ing. An-
dreas Th. Wupperman (1968), Dr. Marie-Louise Gräfin von Ples-
sen (1969), Rudolf K. Brinckmann (1974), Hans-Holger Dreck-
mann (1974), Horst Menzel (1975), Jutta Schaper (1975), Prof. 
Dr. Volker Steinkraus (1975), Lilli Billmaier (1975), Adelheid 
Dreckmann (1976), Nicola Schaper (1977), Dr. Will Baumgar-
ten (1978), Karl Rabeler (1978), Martha Rabeler (1978), Charlot-
te Toepfer (1978), Henning von Buchwaldt (1978), Antje Isen-
berg (1978), Henriette Kate (1978), Giesela Axt (1980), Uwe Axt 
(1980), Gisela Dreckmann (1982), Karola Schumann (1982), Ka-
rin Heuer (1983), Friederike Tillich (1983), Jochen Voswinckel 
(1983), Sabine Voswinckel (1983) Wolfgang Nürmberger (1983), 
Holger Schurbohm (1984), Anke Voigtländer (1985), Claus-Die-
ter Backasch (1985), Kurt Kirchner (1986), Ralf Wegener (1987), 
Marcus Schaper (1988), Katharina-Luise Steinkraus (1988), Ma-
ria-Lena Weseloh (1988), Jacqueline Edle von Paepke (1989), 
Elisabeth Fischer (1990), Jochen Fischer (1990)

Mitgliederbewegung 2014/15
Stand: 31.03.2015

Carl Bolten, Claudia Broistedt, Ole Eskling Ingbert Fries, Elke 
Herzog, Mareike Hoffmann, Andrea Hupfeld, Dolf Keller, Jean-
nette Kouyoumdjian Hans Melzer, Stefan Neumann, Roar Pe-
dersen, Gunilla Persson, Janina Scharnweber, Andreas Viebrock

TRAGETASCHEN AUS PAPIER, POLYETHYLEN UND STOFF; GESCHENKPAPIERE

Neutrale Tragetaschen mit 
Dessin ab Lager lieferbar

Tragetaschen mit 
Ihrem Firmendruck

Geschenk- und Weihnachts-
papier in Bogen und Rollen

Festliche Weihnachts-
verpackungen aller Art

Kröll Verpackung GmbH, Fichtenstraße 2, 82061 Neuried b. München 
Tel.: +49-89-74 51 36-60, info@werbetaschen.de 
www.werbetaschen.de, www.weihnachtstaschen.de
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VI. Mitgliederliste 2014 
(238 Mitglieder, Stand: 31.12.2014)
 
A
Charles Abraham	 22869 Schenefeld
Gerhard J.F. Arand	 22397 Hamburg	
Gisela Axt	 21376 Salzhausen
Uwe Axt	 21376 Salzhausen
Sigrid Axthelm	 67808 Würzweiler

B
Claus-Dieter Backasch	 23683 Haffkrug
Dr. Will Baumgarten	 21224 Rosengarten-Alvesen
Wolf Becker	 22941 Timmerhorn
Margarete Bellmann	 21224 Rosengarten/ 
			   Tötensen
Irene Prinzessin 
 zu Bentheim und Steinfurt	 21266 Jesteburg
Lilli Billmaier 	 21376 Salzhausen
Birke Blöbaum	 32312 Lübbecke
Hans-Joachim Blohme	 28876 Oyten
Maike Blohme	 28876 Oyten
Fritz von Blottnitz	 29439 Lüchow
Carl Bolten	 21441 Garstedt
Vanessa Bölting	 48157 Münster
Dr. Kerstin Bornemann	 21075 Hamburg
Dr. Gerhard Bosselmann	 30855 Langenhagen
Silke Böttcher	 21266 Jesteburg
Geert Brenninkmeyer 	 20095 Hamburg
Rudolf K. Brinckmann	 21521 Aumühle
Claudia Broistedt	 20148 Hamburg
Hergen Bruns	 29439 Lüchow
Beatrice von Buchwaldt	 17349 Gross Miltzow 
			   OT Glom
Henning von Buchwaldt	 22763 Hamburg
Ingeborg Buschmann 	 22763 Hamburg

C
Raimar Carstens 	 21444 Vierhöfen
Dr. Gerhard Clausen	 22956 Grönwohld
Christian Coenen	 41466 Neuss
Clara Coenen	 41466 Neuss
Florian Moritz Coenen	 41466 Neuss
Franz-Peter Coenen	 41460 Neuss
Monika Coenen 	 41466 Neuss
Dr. Britta Czasch	 14052 Berlin

D
Albert Darboven	 22113 Hamburg
Tina Dassau	 21444 Vierhöfen
Jacob David 	 22607 Hamburg
Janna David 	 22607 Hamburg
Judith David 	 22607 Hamburg
Thorsten David	 22607 Hamburg
Tom Jobst David	 22607 Hamburg
Gisela Dethleffsen-Brennecke	 22587 Hamburg
Catharina Deus	 10435 Berlin
Kristina Deus 	 21266 Jesteburg
Lino Anatol Deus	 10435 Berlin
Pola Roberta Deus	 10435 Berlin
Ulrich Deus 	 21266 Jesteburg
Adelheid Dreckmann	 22391 Hamburg
Gisela Dreckmann 	 23843 Rümpel
Hans-Holger Dreckmann 	 23843 Rümpel
Dieter Drope 	 21435 Stelle

E
Andreas-Peter Ehlers 	 23879 Mölln
Bettina Ehlers	 23879 Mölln
Daniela Ehlers 	 23879 Mölln
Anette Eichenauer 	 21272 Egestorf
Helmut Eilert	 48291 Telgte
Ole Eskling	 4791 Borre/Møn (DK)
Daniel Ethienne 	 20354 Hamburg
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F
Axel Fasch 	 21279 Hollenstedt
Wolfgang Fehl	 47802 Krefeld
Kristina Findorff 	 21449 Radbruch
Olaf Findorff 	 21449 Radbruch
Elisabeth Fischer	 22848 Norderstedt
Emma-Marie Fischer	 22848 Norderstedt
Hans-Jochen Fischer	 22848 Norderstedt
Jonathan Emil Fischer	 22848 Norderstedt
Justin Fischer	 22848 Norderstedt
Nora Fischer 	 22848 Norderstedt
Daniel Franz	 21444 Vierhöfen
Gina Vivien Franz 	 21444 Vierhöfen
Katja Franz 	 21444 Vierhöfen
Maja Franziska Franz	 21444 Vierhöfen
Dr. Ingbert Fries	 21228 Harmstorf

G
Hans Giele	 29556 Suderbarg

H
Dipl. Ing. Gerd Hamann	 24326 Ascheberg
Jochen Harbrink	 23626 Ratekau/Warnstorf
Renate Harbrink	 23626 Ratekau/Warnstorf
Werner Harbrink	 23626 Ratekau/Warnstorf
Inke Haupt	 21442 Toppenstedt
Kim-Sarah Haupt	 21442 Toppenstedt
Stefan Haupt	 21442 Toppenstedt
Tessa-Marie Haupt	 21442 Toppenstedt
Hans Heinicke	 21376 Salzhausen 
Volker Heinz	 20535 Hamburg
Dorothee Herbst	 29471 Gartow
Dr. Matthias Herbst	 29471 Gartow
Rolf Hertlein 	 25557 Hanerau- 
			   Hademarschen
Elke Herzog	 21339 Lüneburg
Karin Heuer	 22587 Hamburg-Blankenese
Irmgard Hoffmann	 22299 Hamburg

Mareike Hoffmann	 21442 Garstedt 
David Holm	 3080 Tikøb (DK)
Lotte Holm 	 3080 Tikøb (DK)
Britta Hueck-Ehmer	 22301 Hamburg
Isabel Hüppe	 26197 Großenkneten

I
Antje Isenberg 	 22529 Hamburg

J
Nicole Jepsen 	 21266 Jesteburg
Astrid Junggreen-Have	 22083 Hamburg
Claus J. Juraschek	 21423 Winsen
Jürgen Schumann	 22941 Jersbek

K
Max Friedrich Käber	 25882 Warmhörn
Annalen Kahnenbley	 21218 Beckedorf 
Andreas Kapperer 	 25474 Bönningstedt
Henriette Kate 	 21423 Winsen
Mette Kaufmann 	 2930 Klampenborg (DK)
Dolf-Dietram Keller	 21376 Luhmühlen
Jürgen Kickert	 33699 Bielefeld
Kurt Kirchner 	 23869 Elmenhorst-Fischbek
Caroline Kirstein 	 60486 Frankfurt a. Main
Sybille Kirstein 	 21438 Brackel
Simone Klatt 	 38729 Hahausen
Anna Christina Klein	 30916 Isernhagen
Eugen Klein	 30916 Isernhagen
Lisa Victoria Klein	 30916 Isernhagen
Petra Klein	 30916 Isernhagen
Wilhelm Klingenhagen	 32361 Pr. Oldendorf- 
				              Holzhausen
Christian Kobel	 21376 Garlstorf
Dr. Michael Kolwes	 50931 Köln
Falk König	 38640 Goslar
Dr. Lutz Körner 	 27356 Rotenburg
Jeannette Kouyoumdjian	 4791 Borre/Møn (DK)
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Anita Kröger-Roeschen	 21218 Seevetal
Hermann Kröger 	 21218 Seevetal
Jürgen Kröll 	 81476 München

L
Renate Langelittig	 22339 Hamburg
Eberhard von Lewinski	 16928 Alt Krüssow
Kersten Lieker 	 31535 Neustadt / Rbg.
Heiko Lindner	 21444 Vierhöfen
Nesrin Lindner 	 61476 Kronberg im Taunus
Dr. Dr. Wolfhard Lindner 	 61476 Kronberg im Taunus
Peter Loewig 	 21271 Dierkshausen

M
Constanze Sophie Manzke	 21403 Wendisch Evern
Viktoria Manzke	 21403 Wendisch Evern
Dr. Harald Mayer	 42799 Leichlingen
Dr. Ille Meenen	 22587 Hamburg
Prof. Dr. Norbert M. Meenen	 22587 Hamburg
Hans Melzer	 21376 Salzhausen
Horst Menzel	 21037 Hamburg
Jens Möllering	 21444 Vierhöfen
Katrin Möllering	 21444 Vierhöfen
Leonard Möllering	 21444 Vierhöfen
Irmgard Mühe	 21614 Buxtehude
André Müller 	 21444 Vierhöfen 
Brigitte Müller 	 21444 Vierhöfen

N
Hans-Friedrich Nagel 	 33659 Bielefeld
Dr. Gerd-Olaf Neuberg 	 21376 Salzhausen-Oelstorf
Dr. Klaus-Peter Neuberg	 21376 Salzhausen-Oelstorf
Stephan Neumann	 21376 Salzhausen		
Jochen Nolte 	 37115 Duderstadt
Rita Nolte 	 37115 Duderstadt
Manuela Ntondele	 21266 Jesteburg
Wolfgang Nürmberger	 22399 Hamburg

O
Aidan O`Connell 	 Irland Corbally Limerick 
Isabelle Otto 	 25474 Hasloh

P
Jacqueline Edle von Paepke	 17091 Tützpatz
Roar Pedersen	 3630 Jægerspris (DK)
Gunilla Persson	 3630 Jægerspris (DK)
Klaus Philipp 	 21376 Salzhausen
Dr. Marie-Louise  
Gräfin von Plessen	 F-45360 Chatillon sur Loire

R
Alexandra Rabeler	 21272 Egestorf Christine 
Rabeler	 21272 Egestorf
Karl Rabeler	 21272 Egestorf
Martha Rabeler 	 21272 Egestorf
Max Rabeler 	 21272 Egestorf
Stefan Rabeler	 21272 Egestorf
Thimo von Rauchhaupt 	 20095 Hamburg
Bernard Readwin	 29640 Schneverdingen- 
			   Großenwede
Hendrikje Rittershaus	 40237 Düsseldorf
Jan Rittershaus	 40237 Düsseldorf
Elmar Rotthäuser	 48149 Münster
Enno Freiherr von Ruffin	 21493 Basthorst

S
Leon Salzmann	 23869 Elmenhorst
Gösta R. J. Schaper 	 19067 Kleefeld
Jutta Schaper 	 19067 Kleefeld
Marcus Schaper 	 19067 Kleefeld
Nicola Schaper 	 19067 Kleefeld
Janina Scharnweber	 21394 Westergellersen
Carsten Schirmacher 	 21218 Seevetal
Friso Schirmacher	 21218 Seevetal
Margareta Schirmacher 	 21218 Seevetal
Tillmann Schirmacher 	 21218 Seevetal
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Adriana Schmidt 	 1223 Cologny (CH)
Aida Schmidt 	 1223 Cologny (CH)
Helge Schmidt 	 1223 Cologny (CH) 
Karola Schumann 	 22941 Jersbek
Holger Schurbohm 	 22846 Norderstedt
Dr. Ulrich Schwerhoff 	 24616 Brokstedt
Rolf Seidel	 21376 Salzhausen,  
				              OT Putensen
Elke Siegel-Jensen	 21680 Stade
Wilfried Skowronski	 14193 Berlin-Grunewald
Catrin Soetebier	 21423 Winsen
Joachim Soltau	 29331 Gockenholz
Dr. Moritz Sponagel	 21218 Seevetal
Andreas Steen	 25451 Quickborn
Anna Carolina Steinkraus 	 21271 Hanstedt-Ollsen
Bruno Steinkraus	 22609 Hamburg
Carl H. Steinkraus	 21271 Hanstedt-Ollsen
Katharina Luise Steinkraus	 21271 Hanstedt
Maria Cecilia Steinkraus	 21271 Hanstedt-Ollsen
Paul-Felix Steinkraus	 21271 Hanstedt
Dr. Susanne Steinkraus	 21271 Hanstedt-Ollsen
Prof. Dr. Volker Steinkraus 	 21271 Hanstedt-Ollsen
Horst Stuppi 	 66894 Rosenkopf

T
Corinna Tackenberg 	 21357 Barum - St. Dionys
Dorian H. Tackenberg 	 20146 Hamburg
Michael Tackenberg 	 21357 Barum - St. Dionys
Anna Elisabeth Tillich	 22609 Hamburg
Friederike Tillich	 22609 Hamburg
Charlotte Toepfer 	 16278 Schmiedeberg
Prof. Dr. Gert Tuengerthal 	 23968 Gramkow

V
Andreas Viebrock	 21698 Bargstedt
Anke Voigtländer 	 21272 Egestorf
Cathrin Voigtländer 	 21272 Egestorf
Jochen Voswinckel 	 22605 Hamburg
Sabine Voswinckel 	 22605 Hamburg

W
Heidemarie Wegener 	 21339 Lüneburg
Ralf Wegener	 21394 Westergellersen
Rolf Wegener 	 21339 Lüneburg
Arnold Weich 	 29462 Wustrow
Anna Weilert 	 22301 Hamburg
Elke Weinhold 	 23879 Mölln
Oliver Sebastian Weiss 	 94469 Deggendorf
Wolfgang Welke 	 6314 Unterägeri (CH)
Maria-Lena Weseloh	 21076 Hamburg
Christoph Wichmann	 71717 Beilstein
Jens-Peter Wichmann 	 21256 Handeloh
Kerstin Wittenburg 	 29640 Schneverdingen- 
				              Großenwede
Mirell Wobbe	 30916 Isernhagen
Bruno Wolff 	 37154 Northeim
Gerd Wördemann	 22299 Hamburg
Dipl-Ing. Andreas Th. Wupperman	22609 Möhnsen

Z
Moritz von Ziegner 	 21444 Vierhöfen

Füller-Foto
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samstag, 3. Mai 2014 :: Picknick auf dem Meutehof gut schnede

Tolles Wetter, tolle Stimmung, viel zu essen und zu trinken so-
wie einen schönen Ritt vorab – mehr kann man von unserem 
traditionellen Picknick am 3. Mai nicht verlangen. Auch der Z-
Wurf fand „reißenden“ Absatz. Vielen Dank an die Paten unse-
res Nachwuchses und an die Spender des „leiblichen Wohles“.

Vielen Dank den Paten des Z-Wurfes!

Zita: 		  Britta Hueck	      Zara: 	     Irmgard Mühe
Zora: 		  Familie David	      Zoe: 	      Familie Schaper
Zombie: Familie Fischer	      Zulu:       Anita Kröger Roeschen
Zippo: 	 Dr. G. Bosselmann   Zausel:   Anna Klein

meutehof gut schnede

Picknick Samstag

3. 
Mai 2014 

VII. CHRONOLOGIE 2014/2015
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samstag & Sonntag, 24 & 25. Mai 2014 :: Jagdreiterlehrgang auf dem Meute-
hof gut schnede

Ein Jagdreiterlehrgang auf Gut Schnede: Neuland für den 
HSJV. Der zweitägige Lehrgang hatte sich schnell rumge-
sprochen, war überbucht und brachte viele neue Gesichter 
nach Schnede. Die Inhalte: leichtes Sprungtraining, Arbeit 
mit und hinter den Hounds, Galopp in der Gruppe, theore-
tische Unterweisungen über die Tradition des Jagdreitens 
und – für viele der schwierigste Lehrgangsinhalt – das ord-
nungsgemäße Binden des Plastrons. Alles bei Kaiserwet-
ter und in ganz entspannter Atmosphäre auf den Luhe-Inseln 
rund um Gut Schnede. Die Macher: Master, Huntsman und die 
komplette Equipage mit der Pferdewirtschaftsmeisterin Brigit-

Jagdreiterlehrgang gut schnede

Jagdreiterlehrgang Samstag & Sonntag

24. &  25.
Mai 2014 

Geselligkeit darf bei Jagdreitern nie zu kurz kom-
men. Unter der Eiche.

Plastron binden - auch das gehört zum Jagd-
reiten dazu. 

te Müller, die Reiter und Pferde – alle mit unterschiedlichem 
Ausbildungs- und Leistungsvermögen versehen – unterrichte-
te. Behutsam und mit Bedacht, Kontrolle das A und O, denn: 
„Galopp hat nichts mit Action zu tun, sondern ist einfach eine 
schnellere Gangart“. Alles klar!? Die Premiere: Gelungen. Fort-
setzung: Unbedingt erwünscht! Bericht & Fotos: Thomas Ix
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samstag, 28. Juni 2014 :: Einladung Junghunde durch hans giele in hösse-
ringen

Insider wissen, dass der Ehrenpräsident und Ehrenmaster des 
HSJV, Hans Giele, einmal im Jahr dem Nachwuchs unserer 
Meute in der Brut- und Setzzeit für ein paar Stunden einen Ta-
petenwechsel bieten möchte. So trafen sich Mitglieder des Vor-
stands und der Equipage ohne Dresscode in vertrauter Runde 
auf seinem Landsitz in Hösseringen, am Rande seines Rotwild-
reviers – der Quelle seiner Lebensfreude.
 
Es gab auch einen Arbeitstitel für dieses Treffen: „Vorbereitung 
für die Junghundeschau beim RWS am 5. Juli in Schwarzen-
stein!“
 
Hier die Namen der Junghunde aus den Meuten des SVB, NM 
und HSJV: 

• Anke und Barny – ein Geschenk vom Master des Schleppjagd-
vereins von Bayern Toni Wiedemann 

• Casper – ein Geschenk vom Master der Niedersachsen-Meute 
Camill Frhr. Von Dungern
 
• Zara
• Zausel
• Zippo
• Zoe
• Zora
• Zulu
• Zombi – aus dem HSJV-Wurf vom 11.01.2013 der Hündin Xa-
nadou und dem Rüden Botox

Junghunde bei hans giele in hösseringen

Vorbereitung Junghunde Samstag 

28.
Juni 2014 

Teilnehmer:

Uwe Axt (MdE), Kristina & Ulrich Deus, Elke Herzog, Heiko 
Lindner (Huntsman), Jens Möllering (MFH), Brigitte & André 
Müller (MdE), Rolf Wegner
 
Die restlichen Damen und Herren des Vorstands und der Equi-
page waren entschuldigt.
 
Rolf Wegener überbrachte den aufgearbeiteten Silberteller 
mit den eingravierten Namenzügen der „handverlesenen“ Rei-
ter, die am 18. November 1970 auf Einladung von Hans Giele 
an der Fritz-Mergell-Erinnerungsjagd (Bußtagsjagd) im Sattel 
und abends im roten oder grünen Frack am Dinner teilnehmen 
„durften“. Die Namen der aktiven Reiter wurden verlesen und 
waren bei den Älteren so präsent und assoziierten in der Runde 
Erinnerungen, als wären sie gestern geschehen. Wer sich in die 
Jagdreitergemscheinschaft aktiv eingebracht hat oder einbringt 
geht nicht verloren, weil er – wie oft zitiert – „Spuren“ hinter-
lässt!
 
Die Namensliste der Teilnehmer an der Bußtagsjagd 1970:
 

                       			                                  Chronist: Ulli Deus

Thimo von Rauchhaupt
Horst Herbert Alsen
Romedeo Graf Thun-
  Hohenstein
Langelittig
Klaus Kruse
Fritz Langness
G.H. Waitz
Werner Wuppermann
Manfred Prinz zu Bentheim
Peter Döhle
Claus-Peter Dreckmann
Claus Krüger
Hans Gebler

Gerd Pagles
Gerhard Kurtze
Peter Nissen
Hans Heinrich Waitz
August Hermann Grün
Jürgen Schumann
Jürgen Justus
Gösta Schaper
Gerhard Beindorff
Herbert Neckelmann
Claus Brünger
Alexander Schön

2 Namen unleserlich
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www.schlosshotel-wendorf.de

The best address if you are looking for a winning show jumper!
Udo M. Chistée / u.chistee@ahc-ag.com / +43(0) 650 713 55 99

Meutepräsentation horner rennbahn

Derby Hamburg Sonntag

29. 
juni 2014 

Sonntag, 29. Juni 2014 :: Meutepräsentation beim hamburger Derby auf der 
horner rennbahn

Jagdbericht

Gastgeber	 Hamburger Rennclub

Gelände	 Horner Rennbahn

Boden	 Grasbahn

Wetter	 sonnig

Lines	 1

Meute	 19 1/2 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 André Müller, Katrin Möllering,			 
	 Annalen Kahnenbley

Schleppe	 Tina Dassau, Brigitte Müller, Uwe Axt

Bericht	 Jens Möllering

Hatte es morgens noch geregnet, empfing uns Hamburg am 
Nachmittag mit prächtigem Sonnenschein. Auch in diesem Jahr 
war es die erste Line nach der Brut- und Setzzeit, aber aus dem 
Fehler des Vorjahres hatte die Meute gelernt und so jagden un-
sere Hounds passioniert und schnell über die Horner Rennbahn 
und entlockten den Zuschauern einen großen Applaus. In An-
lehnung an alte Zeiten zelebrierten wir anschließend ein schönes 
Picknick. Vielen Dank an dieser Stelle an unseren Moderator Pe-
ter Wichmann!!
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junghundeschau deutscher Meutehalter

Junghundeschau 2014 Samstag 

5.  
Juli 2014 

samstag , 5.  Juli 2014 :: Junghundeschau deutscher meutehalter 2014 am 
Haus schwarzenstein (RWS)

Jagdbericht

Gastgeber	 Rheinisch-Westfälischer Schleppjagdverein

Bericht	 Jens Möllering

Herrliches Wetter und ein neuer Parkplatz erwartete die HSJV 
Delegation in Schwarzenstein. Da unser neuer LKW jetzt den 
Ausstieg auf der anderen Seite hat, mussten wir unseren ange-
stammten Platz verlassen. Aber die Gastfreundschaft kennt ja be-
kanntlich keine Grenzen und so haben wir einen neuen Stamm-
platz. Ute Boss-Hekma schaut jetzt zwar für einen Tag auf ein 
riesiges HSJV Logo aber sie trägt es mit Fassung. Vielen Dank 
Ute für das schattige Plätzchen!

Wir waren mit unserem Z-Wurf angereist und traten mit Yes 
und Yorker ( Champion 2013 ) in der Koppelklasse an. Um es 
vorweg zu nehmen – wir siegten überlegen in der Koppelklas-
se. Unser Z-Wurf wurde zum Großteil mit befriedigend bewertet. 
Nur Zausel bekam ein „gut“ und Zita sogar ein „sehr gut“. Unsere 
Ankäufe aus Bayern wurden beide mit „befriedigend“ bewertet. 
Am Schluss durfte sich unsere Zita noch mit dem Champion des 
RWS vergnügen. Heraus kam – wie im Masterbericht bereits er-
wähnt – ein stattlicher Wurf. 

Unser Dank dem RWS für die wieder einmal tolle Ausrichtung!! WWW.SIGRIDAXTHELM.DE

PHOTOGRAPHIEN 
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Meutearbeit Hamburg-Horn

9. Meet in 2014 Dienstag

8. 
Juli 2014 

Dienstag, 8. Juli 2014 :: Meutearbeit Hamburg-Horn

Musste witterungsbedingt leider ausfallen.

Jugendjagdreiterlehrgang gut Schnede

Jugendjagdreiterlehrgang Freitag - Sonntag

11.-13. 
Juli 2014 

So macht Lernen Spaß – und die Lehrer haben auch was davon, 
sehen ihren Sport in Rot von einer ganz neuen Seite. Jugendlehr-
gang in Schnede – gab’s das schon mal? Die Premiere jetzt war 
jedenfalls ein Super-Ding. Ferienspaß vom Feinsten - und der Vi-
rus scheint eingepflanzt.

Ohne Scheu und mit gegenseitigem Respekt begegnen sich Hounds und Kids.

Und eine Respekts-Person, die in vorderster Front dabei war, 
fasst das Erlebte so zusammen:

„Erstmal gab es Boxen bzw Paddocks für die Ponys, dann Soete-
biers Butter-
kuchen für die 
Kids und El-
tern. Nach-
dem die Zelte 
aufgebaut wa-
ren, meinten 
die Kids dann 
zu ihren El-
tern, sie könn-
ten jetzt auch 
langsam gehen. 
Man würde 
hier schon klar 
kommen!

Dann wurden die Ponys gesattelt und die Reiter in zwei Grup-
pen eingeteilt und Andrea „Lollo“ Hupfeld gab die erste Trai-

ningsstunde 
auf der von 
Huntsman 
Heiko Lind-
ner vorher  
f e i n s t e n s 
präparier-
ten Trai-
ningswiese. 
Die ersten 
Baumstäm-
me wurden 
genommen, 
ganz nach 
Leistungs-
stand.

In null komma nix verwandelte sich Gut Schnede zu einem 
Zeltplatz. 

Erste Einheit auf der eigens hergerichteten Trainingswiese. 
Andrea Hupfeld bringt die Teilnehmer auf die richtige Spur.
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Als die Ponys versorgt waren, sind wir dann noch mit 55 Hounds 
spazieren gegangen. Das war wohl ein ziemliches Erlebnis für die 
Kids. Dann Abendessen, ein paar Jagdgeschichten und ab in die 
Zelte. 

Samstag ging 
es VOR dem 
Frühstück erst-
mal zum Hun-
defüttern. Ei-
nen Pansen 
hatten viele 
noch nie ge-
sehen -   das 
Frühstück hat 
aber trotzdem 
ziemlich gut 
g e s c h m e c k t . 
Danach wieder 
ab ins Gelän-

Spaziergang mit den Hounds in der Abendsonne. Die Jüngsten machen vor, wie es geht...

Frühstück im Kennel - so viele Kinder hat der Clubraum wohl noch 
nie auf einmal gesehen.

de: Gruppengalopp, Knicks, Gräben 
und was sonst so alles die Gegend 
hergibt. Nach dem Mittagessen -  
Miracoli, das essen alle! - zum Ba-
den in der Luhe. Extrem kalt, aber 
die Kids waren echt hart. Abends 
noch eine kleine Trainingseinheit 
auf der Wiese und dann Grillen, 
Whip-Training und Theorie. „Ab in 
die Zelte“ um kurz vor Mitternacht.

Sonntag nach dem Frühstück Meu-
tetraining mit Ponies. Die Kids durf-
ten flankieren, Schleppe mitreiten, 
alles wie die Großen. Das war natür-
lich der Hit. 

Abschließend gab es noch für jeden eine HSJV-Stallplaket-
te, Aufkleber, Jagdprogramm und – Hammer! - einen HSJV-
Knopf vom Master. Ein älteres Mitglied meinte ziemlich trocken,  
manch einer würde Jahrzehnte für so einen Knopf reiten.

Persönliches Fazit: Ganz Tolles Wochenende für Kids und Be-
treuer!“

„Miracoli - das essen alle“ meint auch 
Minimaster Leonard Möllering.

Gemeinsame Hundearbeit zu Pferde - der reiterliche Höhepunkt eines erlebnisreichen Wochen-
endes.
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Schleppjagd auf gut Steinhorst

10. Meet in 2014 Sonntag

10. 
August 2014 

Sonntag, 10. August 2014 :: schleppjagd auf gut Steinhorst

Jagdbericht

Einladender  
Landeigner	 Cay Jansen

Jagdpaten	 Gisela und Uwe Axt

Stelldichein	 11:00 Uhr auf dem Gutshof mit einem 		
	 rustikalen Imbiss

Gelände	 Wald, Wiesen und Felder

Boden	 hart

Wetter	 sonnig

Distanz	 9 km

Lines	 4

Meute	 17 1/2 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Annalen Kahnenbley, Katrin Möllering

Schleppe	 Tina Dassau

Fieldmaster	 Ulrich Deus

Halali	 unter den Eichen

Brüche 	 15 überreichte Frau Jansen

Stärkung	 durch die Paten

Eines der ältesten Jagdgebiete zeigte sich wieder von seiner 
schönsten Seite. Blauer Himmel, noch erträgliche Wärme und 
Schleswig-Holsteinische Weiten. Die Hounds liefen noch etwas 
auseinandergezogen und waren noch nicht ganz sicher auf dem 
Scent bei Ihrer ersten Jagd nach der Brut- und Setzzeit. Unser 
Dank gilt der Familie Jansen für die herrlichen Ländereien und 
die Vorbereitung, sowie der Familie Axt für die tolle Ausrich-
tung und üppige Beköstigung, die diese Jagd als „Schitzeljagd“ 
in die Annalen eingehen ließ. Schnitzel waren nämlich mehr als 
genügend vorhanden...

Cap & Jagdbuch 	 Catrin Soetebier

Zuschauerführung	 Cay Jansen

Notfallhilfe	 ASB

Bläsergruppe	 HSJV 

Bericht	 Heiko Lindner	 und Jens Möllering

Fotos	 Thomas Ix
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Teilnehmer (15)

Damen (7) | Tina Dassau, 
Annalen Kahnenbley, Brit-
ta Mählmann, Katrin Möl-
lering, Bettina Petzoldt, Lia 
Przybylak, Catrin Soetebier

Herren (8) | Uwe Axt, Will 
Baumgarten, Ulrich Deus, 
Jochen Fischer, Jochen 
Harbrink, Heiko Lindner, 
Frank Mädge, Jens Mölle-
ring, H. J. Schiller

Uwe Axt – gewohnt souveräner Jagdpate.

Amüsiert nimmt Gutsherr  
Hans-Joachim Jansen zur Kennt-
nis, dass die Junghunde noch 
etwas Führung brauchen...

... Die charmante Carolin Dörn ist 
anscheinend genau die Richtige 
für den Job.

„Hut ab“ dafür vom Präsi-
denten Ulrich Deus, der in 
Steinhorst einem eigens für 
ihn komponierten Jagdsignal 
lauschen durfte. 

Schleppjagd Gut Rohlfshagen

11. Meet in 2014 Sonntag

17. 
August 2014 

Sonntag, 17. August 2014 :: schleppjagd auf gut rohlfshagen

Jagdbericht

Einladende  
Landeigner	 Familie Gisela und Holger Dreckmann

Jagdpaten	 Heiko Lindner

Stelldichein	 11:00 Uhr auf dem Gutshof

Gelände	 Wald

Boden	 hart

Wetter	 sonnig

Distanz	 8 km

Lines	 4

Meute	 19 1/2 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Annalen Kahnenbley

Schleppe	 Tina Dassau

Fieldmaster 	 Jochen Fischer

Halali	 auf dem Gutshof

Brüche 	 13 Eichenbrüche überreichte
	 Giesela Dreckmann

Stärkungen 	 durch den Paten

Cap & Jagdbuch	 Kristina Deus
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Sonntag, 17. August 2014 :: schleppjagd auf gut rohlfshagen

Zuschauerführung	 Holger Dreckmann

Notfallhilfe 	 ASB	

Bläsergruppe	 HSJV

Bericht	 Heiko Lindner und Jens Möllering

„Über Boden wie gewachsen“ bekommt in Rohlfshagen eine ei-
gen Bedeutung. Unser Huntsmen hat mit der großzügigen Un-
terstützung der Familie Dreckmann eine abwechslungsreiche 
und sehr anspruchsvolle Strecke ausgesucht. Die Hounds jagten 
hier schon geschlossener und vor allem lauter als bei unserem 
ersten Meet. Sogar ein paar Rehe ließen sich an alter Stelle wie-
der sehen, siw irritierten unsere Hounds allerdings nur kurz.

Teilnehmer (13)

Damen (4) | Tina Dassau, Annalen Kahnenbley, Catrin Soete-
bier, Ulrike Tiefensee

Herren (9) | Ulrich Deus, Jochen Fischer, Leonard Gülden-
pfennig, Jochen Harbrink, Detlef Klüß, Heiko Lindner, Tamme 
Mählmann, Jens Möllering, I. Otto

Schleppjagd Rittergut schnellenberg

12. Meet in 2014 Sonntag

24. 
August 2014 

Sonntag, 24. August 2014 :: schleppjagd auf Rittergut Schnellenberg

Jagdbericht

Einladender  
Landeigner	 Wasmuth von Meding und Elke Herzog

Jagdpaten	 Katrin und Jens Möllering

Stelldichein	 11:00 Uhr auf dem Rittergut

Gelände	 Wald, Stoppelfelder

Boden	 hart

Wetter	 sonnig

Distanz	 12 km

Lines	 5
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Sonntag, 24. August 2014 :: schleppjagd auf Rittergut Schnellenberg 

Meute	 16 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Dr. Gerhard Bosselmann, Annalen Kahnenbley,	
	 Katrin Möllering, André Müller

Schleppe	 Tina Dassau, Brigitte Müller, 

Fieldmaster 	 Ulrich Deus, 

Halali	 vor dem Herrenhaus

Brüche 	 Katrin Möllering

Stärkungen	 von den Paten 

Zuschauerführung	 Wasmuth von Meding

Notfallhilfe	 DRK Lüneburg

Bericht	 Heiko Lindner und Jens Möllering

Fotos	 Wolfgang Kaiser
Die Jagd des Masters vor 
den Toren Lüneburgs auf 
dem wunderschönen Gut 
Schnellenberg. Wir stellen 
wieder fest: Auf Schnellen-
berg gibt es immer genug 
Holz! Der Jahreszeit ent-
sprechend hatte uns Was-
muth von Meding mit sei-
nem Team wieder eine tolle 
anspruchsvolle Jagdstrecke 
gezaubert. Es war ein Ge-
nuss, wieder auf Schnellen-
berg zu sein. 

Jagd des Masters: Für Jens Möllering ist 
Schnellenberg genau das richtige Terrain.

Das Hauptgebäude des Ritterguts Schnellenberg vor den Toren Lüneburgs. 
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Sonntag, 24. August 2014 :: schleppjagd auf Rittergut Schnellenberg

Teilnehmer (34)
Damen (15) | Birke Blöbaum,Vanessa Bölting, Silke Böttcher, 
Tina Dassau, Anette Eichenauer, Kristina Findorff, Elke Her-
zog, Andrea Hupfeld, Annalen Kahnenbley, Anna Kaufmann, 
Victoria Manzke, Brigitte Müller, Janina Scharnweber, Catrin 
Soetebier, Babette Soltau

Herren (19) | Berd Abraham, Uwe Axt, Dr. Will Baumgarten, 
Dr. Gerhard Bosselmann, Ulrich Deus, Helmut Eilert, Olaf Fin-
dorff, Jochen Fischer, Paul Johnsen (GB), Wilhelm Klingenha-
gen, Hermann Kröger, Heiko Lindner, Jens Möllering, André 
Müller, Harald Munck, Stefan Neumann, Dorian Tackenberg, 
Jochen Voswinkel, Moritz von Ziegner

Kickert GmbH
Westring 29
D-33818 Leopoldshöhe
Germany

Telefon: +49 5202 9828-0
Telefax: +49 5202 9828-28

E-Mail: mail@kickert.de
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Damenjagd auf gut basthorst

13. Meet in 2014 Samstag

30. 
August 2014 

samstag, 30. August 2014 :: damenjagd auf gut basthorst

Jagdbericht

Einladender  
Landeigner	 Enno Freiherr von Ruffin	

Jagdpaten	 Elisabeth und Jochen Fischer 

Stelldichein	 11:00 Uhr am Gutshof-Restaurant

Gelände	 Wiesen und Felder

Boden	 hart

Wetter	 sonnig

Distanz	 8 km

Lines	 4

Meute	 15 1/2 Koppeln

Meutepiköre	 Tina Dassau, Katrin Möllering, Annalen 
	 Kahnenbley, Nicola Schaper,  
	 Carolin Dörn

Schleppe	 Brigitte Müller

Fieldmaster 	 Andrea Hupfeld	

Halali 	 Rosengarten Gut Basthorst	

Brüche	 20 überreichte Enno Freiherr von Ruffin

Stärkung	 durch die Paten

Cap & Jagdbuch	 Elisabeth Fischer

Zuschauerführung	 Enno Freiherr von Ruffin 

Notfallhilfe	 DRK	

Bläsergruppe 	 HSJV

Bericht 	 Heiko Lindner und Jens Möllering

Bei gutem Wetter trafen sich die Damen wie jedes Jahr zu ihrem 
Meet. Die gute Laune unserer Damen übertrug sich auf unsere 
Hunde, die laut, spursicher und bei vollem Speed der Fährte von 
Brigitte Müller folgten. Ein großer Dank den Paten und an den 
Baron Enno von Ruffin.

Teilnehmerinnen (20)

Tina Dassau, Carolin Dörn, Anette Eichenauer, Juliane von Ei-
nem, Andrea Hupfeld, Ellen-Antje Lamcken, Lilli Lamcken, 
Britta Mählmann, Birgitt Matz, Katrin Möllering, Brigitte Mül-
ler, Manuela Ntondele, Lia Przybylak, Nicola Schaper, Janina 
Scharnweber, Carolin Seifert, Katharina-Luise Steinkraus, Anke 
Voigtländer, Anne Witthof, Anja Würmecke

Schleppjagd auf gut basthorst

14. Meet in 2014 Sonntag

31. 
August 2014 

Sonntag, 31. August 2014 :: Schleppjagd auf gut basthorst

Jagdbericht

Einladender  
Landeigner	 Enno Freiherr von Ruffin	

Jagdpaten	 Elisabeth und Jochen Fischer 

Stelldichein	 11:00 Uhr im Rosengarten

Gelände	 Wiesen und Felder

Boden	 hart
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Sonntag, 31. August 2014 :: Schleppjagd auf gut basthorst 

Wetter	 sonnig

Distanz	 8 km

Lines	 4

Meute	 15 1/2 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Annalen Kahnenbley, André Müller

Schleppe	 Tina Dassau und Brigitte Müller

Fieldmaster 	 Hermann Kröger	

Halali 	 Rosengarten Gut Basthorst	

Brüche	 18 überreichte Enno Freiherr von Ruffin

Stärkung	 durch die Paten

Cap & Jagdbuch	 Elisabeth Fischer

Bläsergruppe	 HSJV

Notfallhilfe	 DRK

Zuschauerführung	 Enno Freiherr von Ruffin

Bericht 	 Heiko Lindner und Jens Möllering

Nachdem die Damen am Vortag den Herren gezeigt haben wie 
man schnell und dazu noch sehr anmutig Jagd reitet, ließen sich 
die Herren nicht lange bitten. Man ritt die Strecke rückwärts und 
etwas abgewandelt. Zwar nicht so anmutig aber garantiert genau 
so schnell wurde am Sonntag über die wunderschönen Lände-
reien des Gutes Basthorst geritten. Vielen Dank Familie Fischer 
für dieses – mal wieder – wunderschöne und gesellige Jagdwo-
chenende.

Teilnehmer (18)

Damen (8) | Dr. Britta Czasch, Tina Dassau, Nora Fischer, An-
nalen Kahnenbley, Brigitte Müller, Manuela Ntondele, Estelle 
Rytterborg, Gabi Schneider

Herren (10) | Uwe Axt, Ralf Burckhardt, Ulrich Deus, Jochen Fi-
scher, Hermann Kröger, Heiko Lindner, Jens Meyer, Jens Möl-
lering, André Müller, Hinnerk Rust

Schleppjagd gut kleefeld

15. Meet in 2014 Samstag

6. 
September 2014 

samstag, 6. September 2014 :: Schleppjagd auf gut kleefeld

Jagdbericht

Einladende  
Landeigner	 Familie Gösta R. J. Schaper	

Jagdpaten	 Familie Gösta R. J. Schaper

Stelldichein	 14:00 Uhr Gut Kleefeld vor dem 			
	 Herrenhaus	

Gelände	 Wald, Wiesen und Felder	

Boden	 hart

Wetter	 sonnig

Distanz	 12 km

Lines	 5

Meute	 15 1/2 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Meutepiköre	 Annalen Kahnenbley, André Müller
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samstag, 6. September 2014 :: Schleppjagd auf gut kleefeld

Schleppe	 Tina Dassau und Brigitte Müller

Fieldmaster 	 Hermann Kröger

Halali 	 unter den Eichen 

Brüche	 29 überreichte Gutsherrin Jutta Schaper

Stärkungen	 von den Paten

Cap & Jagdbuch	 Jutta Schaper

Zuschauerführung	 Jutta Schaper	

Notfallhilfe	 DRK	

Bläsergruppe	 HSJV

Bericht 	 Jens Möllering

Teilnehmer (21)

Damen (9) | Dr. Kerstin Bornemann, Tina Dassau, Annalen 
Kahnenbley, Nicole Kunas, Ellen-Antje Lamcken, Katrin Mölle-
ring, Brigitte Müller, Nicola Schaper, Catrin Soetebier

Herren (12) | Uwe Axt, Ulrich Deus, Jochen Fischer, Hans Hei-
nicke, Hermann Kröger, Claus Lamcken, Jens Möllering, André 
Müller, Christian Pauli, Jochen Voswinckel, Moritz von Ziegner

Gut Kleefeld: herzlicher Empfang, große Gastfreundschaft, 
sportlicher Jagdaufbau und tolles Gelände. Normalerweise ist 
dem nichts hinzuzufügen, ABER: Auf Gut Schnede kündigte sich 
Nachwuchs an und so musste unser Huntsmen in heimischen 
Gefilden bleiben. Er stellte der Equipage aber ein passendes 
Pack zusammen und bereitete alles bis ins kleinste Detail vor. 
Wir mussten nur noch losfahren und genießen. Es war wieder 
ein tolles Wochenende unter vielen Freunden.

meutearbeit gut kleefeld

16. Meet in 2014 Sonntag

7. 
September 2014 

sonntag, 7. september 2014 :: meutearbeit auf gut kleefeld

Jagdbericht

Einladende  
Landeigner	 Familie Gösta R. J. Schaper

Jagdpaten	 Jutta und Gösta R. J. Schaper

Stelldichein	 11:00 Uhr Gut Kleefeld vor dem 			
	 Herrenhaus	

Gelände	 Wald, Felder, Stoppelfelder

Boden	 hart

Wetter	 sonnig

Distanz	 8 km

Lines	 5

Meute	 15 1/2 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Meutepiköre	 Annalen Kahnenbley, André Müller

Schleppe	 Tina Dassau und Brigitte Müller

Fieldmaster 	 Jochen Fischer

Halali	 auf dem Gutshof

Stärkungen	 von den Paten

Cap & Jagdbuch	 Catrin Soetebier

Bericht 	 Jens Möllering
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sonntag, 7. september 2014 :: meutearbeit auf gut kleefeld

Nach einer langen anstrengenden Jagd am Vortag und einem 
nicht minder anstrengendem Abend stellten wir die sehr gut 
konditionierten Hounds in den Vordergrund und ließen sie in 
3 Lines Wiedergänge, Volten, spitze Winkel jagen. Es war eine 
große Freude für alle Mitreiter, sich in dem hügeligen Gelände 
die sehr passioniert jagende Meute anzusehen. Zum Abschied 
gab es traditionell Juttas köstlichen Kartoffelsalat mit Würst-
chen!! Vielen Dank Familie Schaper !!!

Teilnehmer (19)

Damen (7) | Dr. Kerstin Bornemann, Tina Dassau, Annalen 
Kahnenbley, Ellen-Antje Lamcken, Katrin Möllering, Brigitte 
Müller, Catrin Soetebier

Herren (11) | Uwe Axt, Ulrich Deus, Jochen Fischer, Hans Hei-
nicke, Hermann Kröger, Claus Lamcken, Jens Möllering, André 
Müller, Reiner Slave, Jochen Voswinckel

1 Name unleserlich

Schleppjagd in einemhof

17. Meet in 2014 Samstag

13. 
September 2014 

samstag, 13. September 2014 :: Schleppjagd in einemhof

Jagdbericht

Einladende						    
Landeigner	 Forstamt Sellhorn und umliegende 		
	 Landeigner

Jagdpaten	 Einemhofer Reiter e.V., Olaf Findorff

Stelldichein	 13:00 Uhr auf dem Holzplatz

Gelände	 Wald

Boden	 trocken

Unter Beobachtung: Huntsman  Heiko Lindner - zum Glück sitzt die Frisur!
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Wetter	 mäßiger Sonnenschein

Distanz	 8 km

Lines	 6

Meute	 16 1/2 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 André Müller, 			
	 Katrin Möllering

Schleppe	 Tina Dassau und  
	 Brigitte Müller	

Fieldmaster 	 Hermann Kröger

Halali 	 Holzplatz in Einemhof

Brüche	 überreicht durch 		
	 Kristina Findorff

Stärkungen	 von den Paten

Cap & Jagdbuch	 Catrin Soetebier

Fotos & Bericht	 Thomas Ix

samstag, 13. September 2014 :: Schleppjagd in einemhof

Jagdpate  Olaf Findorff.

Kristina Findorff überreichte die 
Brüche.

Die Hounds fressen ihr aus der Hand: Tina Dassau.

Jagd in Einemhof. Wo? Na – irgendwo mitten im Wald, mit 
Schneisen wie Autobahnen, die alle gleich aussehen. Und viel 
Verkehr. Pilzesammler, Wanderer und Reiter. Viele Reiter. Und 
Foxhounds, 16 1/2 Koppeln, die mit der Nase am Scent kleben 
und auch mal Autos hinterher jagen, die gerade durch die frisch 
gelegte Schleppe gefahren sind.

Teilnehmer (41)

Damen (28) | Ilona Baboven, Birke Blöbaum, Dr. Kerstin Bor-
nemann, Vanessa Calemann, Hillea Dällme, Tina Dassau, Anet-
te Eichenauer, Kristina Findorff, Beate Gubla, Julia Kaesberg, 
Bianca Klinke, Brigitte Meyer, Katrin Möllering, Brigitte Müller, 
Martina Naß, Ute Otto, Britta Schanbiz, Janina Scharnweber, 
Gabi Schneider, Catrin Soetebier, Katrin Spangenberg, Katrin 
Tschirner, Anke Voigtländer, Anja Weidling, Ariane Weitz, An-
na-Lena Wiermann, Antje Willert, Kerstin Wittenburg,

Herren (13) | Uwe Axt, Wolf Littmann, Ulrich Deus, Olaf Fin-
dorff, Hans Heinicke, Wilhelm Klingenhagen, Hermann Kröger, 
Heiko Lindner, Uwe Meyer, Jens Möllering, André Müller, Peter 
Otto, Jörg Schlosser

Rasante Jagd durch die Einemhofer Waldschneisen: Die Hounds (fast) immer auf der Spur.
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Meutepräsentation Basthorst

18. Meet in 2014 Samstag

13. 
September 2014 

samstag, 13. September 2014 :: Meutepräsentation auf gut Basthorst 	
„Leben auf dem Lande“

Hat nicht stattgefunden.

Meutepräsentation Basthorst

19. Meet in 2014 Sonntag

14. 
September 2014 

Sonntag, 14. September 2014 :: Meutepräsentation auf gut Basthorst         
„Leben auf dem Lande“

Jagdbericht

Einladender  
Landeigner	 Enno Freiherr von Ruffin

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Schleppe	 Tina Dassau, Brigitte Müller

Meutepiköre	 Annalen Kahnenbley, Katrin Möllering, 		
	 André Müller, Catrin Soetebier

Bericht	 Carolin Dörn

„Leben auf dem Lande“ – alljährliche Landausstellung und Erlebnis-
tage auf Gut Basthorst. Auf Einladung des Gutsherrn Enno Freiherr 
von Ruffin hat der HSJV den Besuchern eine rundum gelungende 
Meutepräsentation geboten. Unsere Hounds zeigten sich wie immer 
sicher im Umgang mit Fremdhunden. Ob jung, ob alt – jeder Be-
sucher war von unserer Meute begeistert und die Hounds durften 
sich an einer extra Portion an Streicheleinheiten erfreuen. Nicht nur 

die Meutepräsentation war ein Highlight, auch die vielen Verkaufs- 
und Essensstände boten den Besuchern und – nach getaner Arbeit 
– auch der Equipage viele genussvolle Gaumenfreuden. Fazit: Bast-
horst ist nicht nur zur Jagd eine Reise wert!!!

Teilnehmer (17)

Damen (4) | Britta Mählmann (im Damensattel), Nicola Scha-
per, Janina Scharnweber, Anne Wittorf

Herren (3) | Ulrich Deus, Tamme Mählmann, Hans-Jürgen 
Schiller

Infanterie (10) | Rolf Dreher, Elisabeth Fischer, Jochen Fischer, 
Bernd Hütter, Leonard Möllering, Jaqueline Edle von Paepcke 
mit 4 Kindern
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Öffentliche Bestellung
Dr. Schwerhoff wurde von der Industrie-  
und Handelskammer Wiesbaden öffentlich  
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Schleppjagd in brokstedt

20. Meet in 2014 Sonntag

28. 
september 2014 

sonntag, 28. september 2014 :: Schleppjagd in brokstedt

Jagdbericht

Einladender  
Landeigner	 Diverse Landeigner aus Brokstedt, Fitzbek	
	 und Umgebung

Jagdpaten	 Dr. Ulrich Schwerhoff

Stelldichein	 11:00 Uhr 

Gelände	 Wald und Wiesen	

Boden	 hart

Wetter	 teilweise sonnig

Distanz	 ca. 14 km

Lines	 5 

Meute	 18 1/2 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Katrin Möllering, Annalen Kahnenbley

Schleppe	 Tina Dassau
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sonntag, 28. september 2014 :: Schleppjagd in brokstedt

Fieldmaster 	 Jochen Fischer

Halali 	 auf der Wiese vor dem Clubhaus des MSC 
	 Brokstedt	

Brüche	 überreicht durch Alix Zitzmann 

Stärkungen	 von den Paten

Cap & Jagdbuch	 Katrin Möllering

Notfallhilfe	 DRK

Bläsergruppe	 Parforcehornkreis Hubertus Hamburg

Fotos & Bericht 	 Thomas Ix

Jagd in Brokstedt. Herrlicher Spätsommertag mit sattgrünen 
Wiesen entlang der Stör. Wenige Hindernisse, aber dafür schöne 
Sichtstrecken und viel Auslauf für Hound und Hunter. Und der 
Klassiker bei Alix und Ully: Ein reich gedeckter Tisch als Halali-
Sprung.

Teilnehmer (21)

Damen (11) | Tina Dassau, Annalen Kahnenbley, Silke Kro-
ken, Britta Mählmann, Katrin Möllering, Irmgard Mühe, Mo-
nica Nielsen, Corinna Schröder, Catrin Soetebier, Lisa Sogaard, 
Kerstin Wittenburg

Herren (10) | Allan Christiansen, Ulrich Deus, Volker Herz, Jo-
chen Fischer, Stephan Kauger, Hermann Kröger, Heiko Lind-
ner, Tamme Mählman, Jens Möllering, Fred Patzke

Angeregte Gespräche: Dr. Ulrich 
Schwerhoff (links) und Ulrich Deus.

Kein Auge für den reich gedeckten Halali-Tisch: 
Hermann Kröger voll konzentriert überm Sprung.
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Schleppjagd in Brochterbeck

21. Meet in 2014 Freitag

3. 
Oktober 2014 

Freitag, 3. Oktober 2014 :: Schleppjagd in Brochterbeck

Jagdbericht

Einladende						    
Landeigner	 Elsbeth Drees, Jobst-Heinrich Dasmann, 		
	 Helmut Storkamp, Dr. Ulrike Thöle, 		
	 Dr. Hans-Ludwig Klein

Jagdpate	 Eugen Klein mit seinen Töchtern 		
	 Lisa-Victoria und Anna-Christina

Stelldichein	 11:30 Uhr	  

Gelände	 Wiesen und Felder	

Boden	 griffig

Wetter	 sonnig

Sattelakrobaten: Anna (links) und Lisa Klein begrüßen die Jagdgesellschaft in Brochterbeck.

Graben-
kämpfe: 
Kersten 
Lieker und 
Vanessa Böl-
ting zeigen, 
wie‘s geht.

Distanz	 14 km

Lines	 6 

Meute	 16 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Annalen Kahnenbley, Dr. Gerhard 		
	 Bosselmann

Schleppe	 Tina Dassau

Fieldmaster 	 Lisa-Victoria Klein

Stärkungen	 von den Paten 

Cap & Jagdbuch	 Katrin Möllering

Bläsergruppe	 HSJV 

Notfallhilfe	 Dr. Hans-Ludwig Klein

Fotos	 Thomas Ix, Jes Johannsen

Bericht 	 Thomas Ix
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Große Gräben, kleine Gräben. Tiefe Gräben, flache Gräben. Brei-
te Gräben, schmale Gräben. Trockene Gräben, nasse Gräben. 
Gräben mit fließendem Wasser, Gräben mit stehendem Wasser. 
Grabenkämpfe in Brochterbeck. Und zum Schluss nach fast vier 
Stunden Jagd zwei Mauern. Wer ahnt schon, dass Brochterbeck 
irisch ist!?! Ist es nicht - es gibt eine katholisch und eine evange-
lische Kirche. Die Jagd am Tag der deutschen Einheit war aber 
irgendwie schon irisch.

Wer ahnt 
schon, dass 
Brochterbeck 
irisch ist? 
Annalen 
Kahnenbley 
meistert die 
Steinmauer 
problemlos.

Freitag, 3. Oktober 2014 :: Schleppjagd in Brochterbeck

Teilnehmer (20)

Damen (9) | Vanessa Bölting, Tina Dassau, Mareike Hofmann, 
Annalen Kahnenbley, Anna Klein, Lisa Klein, Christiane Meudt, 
Manuela Ntondele, Catrin Soetebier

Herren (11) | Carl Bolten, Dr. Gerhard Bosselmann, Ulrich 
Deus, Helmut Eilert, Jochen Fischer, Hermann Kröger, Kersten 
Lieker, Heiko Lindner, Jens Möllering, Stefan Rabeler, Joachim 
Soltau

Und zum Halali gab es von Eugen Klein Wasser für die Hounds, von Jonas Herbst Champagner 
für die Teilnehmer und außergewöhnliche Brüche.
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MeuteArbeit in brochterbeck

22. Meet in 2014 Samstag

4. 
oktober 2014 

Samstag, 4. Oktober 2014 :: meutearbeit in brochterbeck

Jagdbericht

Einladende	 Eugen Klein und Familie	

Jagdpate	 Eugen Klein und Familie 

Stelldichein	 11:00 Uhr

Gelände	 Wiesen	

Boden	 griffig

Wetter	 sonnig

Distanz	 6 km

Lines	 4

Meute	 16 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Schleppe	 Tina Dassau und Eugen Klein

Fieldmaster 	 Hermann Kröger

Halali	 Wiese vor dem Bauernhaus

Stärkungen	 von den Paten

Cap & Jagdbuch	 Katrin Möllering

Bericht 	 Heiko Lindner und Jens Möllering
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Samstag, 4. Oktober 2014 :: meutearbeit in brochterbeck

Nach einem sehr geselligen Abend und großer Gastfreundschaft 
der Familie Klein ging es wieder in das selbe Gelände wie am 
Vortag. ABER es war anders: Eugen Klein und Tina Dassau leg-
ten 3 traumhafte Lines, und wer dachte, unsere Hounds wären 
von der anstrengenden Jagd am Vortag müde, der irrte gewaltig. 
Laut, spurteu und schnell suchten Sie den gelegten Scent. Die 
Schleppe schaffte es immer wieder, sie in die Irre zu führen und 
wir ließen sie suchen!! Kurzum toller Abschluß!! CU next year!

Teilnehmer (12)

Damen (4) | Tina Dassau, Katharina Dasmann, Manuela Nton-
dele, Catrin Soetebier

Herren (8) | Ulrich Deus, Helmut Eilert, Jochen Fischer, Eu-
gen Klein, Hermann Kröger, Heiko Lindner, Jens Möllering, 
Jochen Soltau

G.-Skowronski-Erinnerungsjagd, Rehrhof

23. Meet in 2014 Mittwoch

8. 
oktober 2014 

mittwoch, 8. Oktober 2014 :: Georg-Skowronski-Erinnerungsjagd  
auf dem Rehrhof, gemeinsam mit der Niedersachsen-meute

Jagdbericht

Einladender  
Landeigner	 Familie Vogt	

Jagdpate	 Familie Dr. Dr. Wolfhard Lindner 

Stelldichein	 14:00 Uhr

Gelände	 Wald, Heide	

Boden	 tief

Wetter	 trocken mit bedecktem Himmel

Distanz	 12 km

Lines	 5

Meute	 17 1/2 Koppeln

Master	
HSJV	 Jens Möllering
NM	 Camill Freiherr von Dungern

Huntsman	 Heiko Lindner

Schleppe	 Tina Dassau

Fieldmaster 	 Dr. Dr. Wolfhard Lindner

Halali	 im Eichenwald

Brüche	 überreichte Nesrin Lindner

Stärkungen	 von den Paten

Cap & Jagdbuch	 Katrin Möllering
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www.kfo-maschen.de

KFOMaschen
Kieferorthopädie für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene

Christiane Dassau
www.kfo-maschen.de

praxis@kfo-maschen.de

Tel.: 04105 - 86 9 86 76

Ein schönes Lächeln macht im Leben vieles einfacher...

...wir können Ihnen dabei helfen - sogar fast unsichtbar!

Bläsergruppe	 HSJV

Bericht & Fotos	 Thomas Ix

Jagd auf dem Rehrhof. Ein Meet, zwei befreundete Meuten, viel 
Tradition. Fast 60 Reiter und 60 Hunde und endlich Jagdwetter. 
Regen, auf dem der Scent klebt und die Hounds zu lauter Arbeit 
treibt. Schon von Weitem ist das jagende Pack zu hören. Über die 
Heide schallt ihr Geläut, dringt in den Wald und wird von Kie-
fern und Eichen wieder zurückgeworfen. Herrlich! Eine schnel-
le Jagd. Keine langen Pausen. Kaum Schrittstopps, viel Galopp, 

Legten gemeinsam die Schleppe und wurden als jagd-
reichste Amazonen in ihrem Verein geehrt: Madeleine 
Wätjen für die Niedersachsen-Meute (oben) und Tina 
Dassau für den HSJV.

Back to the roots: Reitmeister und Dressur-Koryphäe Dolf Keller hat als junger Reiter mit dem 
Jagdreiten angefangen und findet jetzt wieder großen Spaß an unserem Sport.
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imposante Hindernisse und ein sportliches und diszipliniertes 
erstes Feld. Das zweite Feld: nicht weniger interessant. Ein re-
nommierter Dressurtrainer hat seine Schützlinge zum Konditi-
onstraining in die Pampa gejagt, darunter auch einen brasiliani-
schen Weltmeisterschafts-Reiter, der ehrfürchtige Blicke auf die 
vorbeiziehenden Hindernisse wirft. Der Chef selber im springen-
den Feld. Routiniert, als wenn er nie etwas anderes gemacht hät-
te. Und am Ende: zwei Equipagen, die sich beim Auseinander-
sortieren der Hounds die Besten herauspicken wollen. Zum Spaß 
natürlich. So geht Jagd auf dem Rehrhof. Die Pokale für die jagd-
reichsten Amazonen gingen seitens des HSJV an die Vizemaste-
rin Tina Dassau für 22 Jagden und für die Niedersachsen-Meute 
an Madeleine Wätjen mit 46 Teilnahmen. 

Unser besonderer Dank gilt der Familie Dr. Dr. Wolfhard Lind-
ner dafür, dass sie uns dieses besondere Meet Jahr für Jahr er-
möglicht!

Teilnehmer (56)

Damen (22) | Petra Almeda, Birke Blöbaum, 
Franziska Böttcher, Sil-
ke Böttcher, Gudrun 
Brammer, Saskia 
Brands, Tina Dassau, 

Camilla Freifrau von Dungern, Ulrike Geisch, Elke Herzog, Ma-
reike Hofmann, Simone Klatt, Christine Prediger, Hendrikje 
Rittershaus, M. Rohrig, Nicola Schaper, Babette Soltau, Gaby 
Schneider, Cathrin Voigtländer, Aline Wätjen, Madeleine Wät-
jen, Kerstin Wittenburg

Herren (29) | Uwe Axt, Dr. Will Bamgarten, Bernd Böckling, 
Carl Bolten, Ulrich Deus, Camill Freiherr von Dungern, Jochen 
Fischer, Gerhard Hamann, Michael Happerz, Hans Heinicke, 
Peter Hinsch, Dolf Keller, Roland Klatt, Wilhelm Klingenha-
gen, Hermann Kröger, Heiko Lindner, Dr. Dr. Wolfhard Lind-
ner, Jens Möllering, Jörg Pfeifer, Hans-Reinhard Pieper, Ste-
fan Rabeler, Jan Rittershaus, Hans D. Rohrig, Hinnerk Rust, 
Leonhard von Schultzendorff, Peter Stoffels, Klaus Stutzbach, 

Jochen Voswinkel, Moritz von Ziegner

5 Namen unleserlich

Raus aus dem 
Dressur-Viereck, 
rein ins Gelände: 
Die Rehrhofer 
Hindernisse ern-
ten respektvolle 
Blicke von einem 
brasilianischen 
WM-Teilnehmer.
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Geburtstagsjagd Hans  Nagel in Ehlbeck

23a. Meet in 2014 Samstag

11. 
oktober 2014 

Jagdbericht

Einladende 				  
Landeigner	 Familie Helmut Böttcher

Jagdpate	 Hans Nagel

Stelldichein	 11:00 Uhr

Gelände	 Wald	

Boden	 griffig

Wetter	 trocken

Distanz	 8 km

Lines	 5

Meute	 17 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Dr. Gerhard Bosselmann,
	 André Müller

Schleppe	 Tina Dassau und 
	 Brigitte Müller

Fieldmaster 	 Hans Heinicke

Halali	 auf dem Böttcher Hof

Brüche	 überreichte Hans Nagel

Stärkungen	 von den Paten

Samstag, 11. Oktober 2014 :: Geburtstagsjagd Hans Nagel auf dem Böttcher 
Hof in Ehlbeck

Geburtstagskind Hans 
Nagel: früher Vielseitigkeits-
reiter, heute passionierter 
und engagierter Jagdreiter.

Cap & Jagdbuch	 Katrin Möllering

Zuschauerführung 	 Helmut Böttcher 

Notfallhilfe 	 ASB

Bericht & Fotos 	 Thomas Ix

Auch Ehlbeck hat Maisschneisen. 

Dreamteam im Parallelflug: Master Jens Möllering (links) und Huntsman Heiko Lindner.
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Wie war das mit Ehlbeck? Tausend mal gesehen und immer wie-
der neu. Diesmal mit einer „grünen“ Drückjagd vor der Schlepp-
jagd. Kein Problem für die 17 Koppeln Foxhounds vom Hambur-
ger Schleppjagd-Verein. Mit ein wenig mehr Scent klebten die 
Nasen auf der richtigen Spur durch Maisschneisen, über Was-
sergräben, Waldboden und Heide. Dahinter ein sportliches Feld, 
nur ganz wenige Nichtspringer. Am Schluss mit einem flammen-
den Plädoyer des Geburtstagsjagdherren für einen ordentlichen 
Hindernisbau. Typisch Ehlbeck eben.

Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm: Isabell Nagel im Flug über die dicke Ehlbecker Hofeiche.

Entzückernder 
Reiternachwuchs. 
Für Leonard Möllering 
und Eva Rabeler gilt: 
Keine Angst - die 
Bügel wachsen schon 
noch in die Füße...

Teilnehmer (21)

Damen (9) | Dr. Kerstin Bornemann, Tina Dassau, Denise H., 
Simone Klatt, Alexandra „Sandy“ Kröll, Brigitte Müller, Isabell 
Nagel, Hendrikje Rittershaus, Anke Voigtländer

Herren (12) | Dr. Gerhard Bosselmann, Jochen Fischer, Hans 
Heinicke, Manfred Heinz, Philipp Jokob, Heiko Lindner, Jens 
Möllering, André Müller, Hans Nagel, Erich Nippel, Stefan Ra-
beler, Moritz von Ziegner

Die Spannung ist fühlbar: Die Hounds in Erwartung des Curées.
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cross country jesteburg

24. Meet in 2014 Samstag

18. 
oktober 2014 

Samstag, 18. oktober 2014 :: cross country jesteburg

Jagdbericht

Einladende  
Landeigner	 Heiner und Nadja Behr, Buchholz; Kai-Robert 	
	 und Silke Böttcher, Itzenbüttel; Harald 		
	 Bötticher, Reindorf; Johanna Coleman, 		
	 Itzenbüttel; Gabriele Dornquast, Hoopte; Ev. 	
	 Kirche Jesteburg, Manfred Hagemann, Kiel;  
	 Andreas Heitmann, Itzenbüttel; Christoph und 	
	 Julia 	Heitmann, Itzenbüttel; Hermann Kröger, 	
	 Beckedorf; Fritz-Peter Meyer, Itzenbüttel; 	
	 Hermann Meyer, Buchholz; Jan Meyer, 		
	 Itzenbüttel (Minkenhof); Jan Nilsson,  
	 Buchholz; Claus Rehm, Buchholz; 		
	 Annegret Schlüter, Reindorf; Gabriele 		
	 Sylvester; Jörn Wagener, Hamburg 	

Jagdpaten	 Familien Ulrich & Kristina Deus 			
	 und Hermann Kröger & Anita Kröger-Roeschen

Stelldichein	 12:00 Uhr, Hof & Gut Jesteburg 		

Cap & Jagdbuch	 Kristina Deus, Anita Kröger-Roeschen

Gelände	 Wald, Wiesen, Felder und Rennbahn 		
	 Forellenhof

Streckenplan	 Ulrich Deus und Dr. Detlev Liebau	

Streckenausbau	 Forellenhof Team, Team Hof & Gut Jesteburg 	
	 und ehrenamtliche Helfer

Boden	 teilweise tief / griffig

Wetter	 bewölkt

Distanz	 20 km

Lines	 7 und „Warm Up“ von Itzenbüttel zum 		
	 Forellenhof

Meute	 28 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Dr. Gerhard Bosselmann, 			 
	 Annalen Kahnenbley			 

Schleppe	 Tina Dassau VMFH, Brigitte Müller

Jagdherren	 Ulrich Deus und Hermann Kröger
Guides 1. Feld	 Helmut Eilert, Axel Spielberg

Fieldmaster 	 Jochen Fischer

Guide 2. Feld 	 Silke Böttcher

Zuschauerführung 	 Hans-Jürgen Meyer (HJM 33)

Genehmigungen 	 Holger Schölzel - Samtgemeinde 
	 Jesteburg, Fachbereich Ordnung,
	 Torben Homm - Forstverwaltung

Notfallhilfe	 Tordis Lüthke

DRK / KTW 1 & 2	 Rettungsassistent Karsten Hagge		
	 mit Team

DRK-Reiterstaffel	 Jennifer Eckelmann

Tierarzt	 Tierklinik Wiedaugrund Dr. Jens 
	 vertreten durch Christian Staufenbiel

Flugkoordinaten	 Ralf Augusiak, Flugkapitän a. D.
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Kings of the road: Jagdherren Ulrich Deus und Hermann Kröger führen die Jagdgesellschaft zum 
Start der ersten Line auf den Forellenhof. 

Halali 	 Hof & Gut Jesteburg OT Itzenbüttel

Brüche	 62 Brüche überreichten Kristina Deus 
	 und Anita Kröger-Roeschen	

Bläser 	 Parforcehornkreis Hubertus Hamburg 
	 unter der Leitung von Hans Löffka
   1. Stimme	 Hans Löffka, Dietrich Wurst, Theo Herz
   2. Stimme	 Christin Roth, Rosi Möller,
	 Marianne Lorbeer
   3. Stimme  	 Marina Frahnert, Dr. Jens Dimigen
   4. Stimme  	 Eberhard Gilow, Dr. Almut Thies, 
	 Elfi Golinski

Stärkungen	 von den Paten auf Hof & Gut Jesteburg OT 
	 Itzenbüttel mit Restaurantleiter Ulf Röpe
	 und Team

Fotos	 Thomas Ix

Samstag, 18. oktober 2014 :: cross country jesteburg
Bericht 	 Jens Möllering MFH, Heiko Lindner 
	 und Paten

Am Vorabend der Jagd wurden die „Frühankommer” auf dem 
Forellenhof von Jim Ferguson „Mr. Soul“ (+2015), Dieter (Gi-
tarre) und Bernd (Bass) bei Drinks und Flying Buffet (Team Hof 
Sudermühlen) auf das sportliche Event eingestimmt.  

Sportliches Reiten: Hermann Kröger (oben) gewohnt souverän 
im ersten Feld und Jochen Fischer als verlässlicher Führer des 
zweiten Feldes.

Der Ausbau der Jagdstrecke hat sich in den letzten Jahren Dank 
der Landeigner, die den Aufbau fester verbleibender Hindernis-
se dulden, sehr „entspannt“ entwickelt. Anpflanzungen vermit-
teln zwischenzeitlich Pferd und Reiter übersichtliche, natürliche 
und der Landschaft angepasste Sprünge, die in ihrer Breite genü-
gend Raum für ein sicheres Anreiten und Überwinden mit langer 
Flugphase ermöglichen. Das Taxieren bei hoher Galoppfrequenz 
wird den Huntern durch achtbare Baumstämme vor den Hinder-
nissen als Absprungshilfe erleichtert. 

Über 60 Teilnehmer, auf das springende und begleitende ers-
te und zweite Feld verteilt, stellten sich mit ihren gut trainier-
ten Huntern der sportlichen Herausforderung. Im Hintergrund 
wirkte akribisch das Organisationsteam mit zahlreichen Helfern 
von der Parkplatzeinweisung bis zur Notfallversorgung. 
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Die Stars der Veranstaltung, die Meute des Hamburger Schlepp-
jagd-Vereins, geführt vom Master Jens Möllering mit seinem 
Huntsman Heiko Lindner und der Equipage, zeigte sich verläß-
lich auf allen 7 Lines auf der ca. 20 km Jagdstrecke bei hohem 
Tempo spurtreu, laut und im Apell. 

Samstag, 18. oktober 2014 :: cross country jesteburg

Verlässlich und spurtreu auf allen 7 Lines: Die Meute unter Führung von Master 
Jens Möllering und Huntsman Heiko Lindner.

Die Hindernisse beim Cross Country in Jesteburg - auch für die Hounds manchmal 
eine Herausforderung, bei der es drunter und drüber ging. 

Die Jagdstrecke mit ihren sieben Lines und den sportlich anspruchs-
vollen Hindernissen:  

Schritt-Stopp-Line (Warm up) ca. 15 Minuten vom Hof & Gut 
zum Forellenhof 

1. Line (Forellenhof Line) 

H 1.1  Irish Corner
H 1.2  Holzstoss zwischen den Eichen im Bereich der Holzstehle 
H 1.3  Plancke am Bauhof FH
H 1.4   Tiefsprung vom Bauhof in die Hausweide I 
H 1.5   Rick mit Bürste –Sprung auf die Rennbahn
H 1.6   Rennbahnhecke I
H 1.7   Rennbahnhecke II
H 1.8   Hang-Weg-Langholz in die „Heidiweide“
H 1.9   Aussprung über „Dicke Pappel“ auf den Allerbeek Weg
H 1.10 Eichenstamm – Einsprung in die Rennbahn bis zum 
Stopp am Biothop

2. Line  (Kröger Line)

H 2.1  Hermanns Holzklafter
H 2.2  Anitas Langholz
H 2.3 „Windbruch“
H 2.4  Hinter dem Hang
H 2.5  „Sylvestersprung“ auf Roberts Maisfeld

Dolf Keller auf der 
2. Line über „Anitas 
Langholz“.
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3. Line  (Coleman–Line) 

H 3.1 Weideeinsprung in die Bullenweide am Totenweg (Asphalt)
H 3.2 Einsprung in das „Itzenbüttler Grün“
H 3.3 Aussprung in den Wald 
H 3.4 Aussprung Bullenweide 
H 3.5 „Schräge“ auf die Weide

4. Line

H 4.1 Bei den „Hühnern“ – Sprung in die Bullenweide
H 4.2 Aussprung Bullenweide 
H 4.3 „In die Lichtung“ - Rick mit Tannen
H 4.4  Aussprung über Tannen
H 4.5 Im Wald das Höchstmaß - Rick zwischen den Tannen
H 4.6 Schräg auf die neue Weide „Zum zweiten Mal“

Schritt-Stopp über die Landstraße Reindorfer Straße 

5. Line „Die Abwechslungsreiche“

H 5.1  Harald`s sportliche Anforderung - Eichenstämme am Wall

H 5.2  Harald`s Birkenwall 
H 5.3  Palisade an der Kastanie  
H 5.4  Willi´s Memorial (Eichenstamm zwischen Kiefern)

Samstag, 18. oktober 2014 :: cross country jesteburg

Jagdherr 
Ulrich Deus 
auf der 5. 
Line über 
„Willi‘s Me-
morial“.

6. Line „Jägerline“ durch die Sandkuhle

H 6     Rick mit Tujahecke in der Sandkuhle     

7. Line (Kai-Robert Böttcher–Line)  

H 7.1 Fasanenschütte
H 7.2 Hergens Tujahecke (zweireihig mit Birkenstamm)
H 7.3 Waldaussprung
H 7.4 Im Wald „Silkes Freudensprung“
H 7.5 Einsprung in Kai-Roberts Rinderweide
H 7.6 Aussprung (tief) mit Tannen

Der Halali-Sprung „Aussprung (tief) mit Tannen“ wird 
von  Hans Nagel (oben) und Tina Dassau überwunden.

Schritt-Stopp Richtung Itzenbüttel zum Hof & Gut. Im Innenhof 
Halali mit Curée zu Pferde. 

Die Bläsergruppe Kreis Hubertus Hamburg unter der Leitung 
von Hans Löffka (1. Stimme) konzertierte mit den Parforcehör-
nern vom Stelldichein bis zum Curée und Ausklang bei Stärkun-
gen und Getränken auf Hof & Gut für die Jagdgesellschaft. 

Die Jagdpaten danken allen, die dazu beigetragen haben, das je-
der in sein Lebensbuch eintragen konnte, einen erfüllten Tag er-
lebt zu haben.  
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Teilnehmer (62)

Damen (24) | Wiebke Bankowski, Margarete Bellmann, Birke 
Blöbaum, Vanessa Bölting, Silke Böttcher, Vivienne Böttcher, 
Tina Dassau, Anette Eichenauer, Julia Kaesberg, Annalen Kah-
nenbley, Simone Klatt, Lisa Klein, Alexandra Kröll, Ellen-Ant-
je Lamcken, Katrin Möllering, Irmgard Mühe, Brigitte Mül-
ler, Christine Rabeler, Hendrikje Rittershaus, Nicola Schaper, 
Catrin Soetebier, Babette Soltau, Katharina-Luise Steinkraus, 
Christina Weßer

Herren (28) | Uwe Axt, Dr. Will Baumgarten, Klaus Bohlmann, 
Ulrich Deus, Stefan Dubsky, Helmut Eilert, Olaf Findorff, Jo-
chen Fischer, Justin Fischer, Ingbert Fries, Manfred Heinz, 
Philipp Jakob, Dolf Keller, Eugen Klein, Wilhelm Klingha-
gen, Hermann Kröger, Eberhard Lewinski, Heiko Lindner, Dr. 
Harald Mayer, Jens Möllering, Hans Nagel, Jochen Nolte, G. 
Schütt, Axel Spielberg, Jochen W.

10 Namen unleserlich

Samstag, 18. oktober 2014 :: cross country jesteburg

Der Dank an die Hunde: Curée auf Hof & Gut Jesteburg in Itzenbüttel

Glückliche Jagd-
herren: Ulrich 
Deus und Hermann 
Kröger schmettern 
der Jagdgesell-
schaft ein drei-
faches „Horrido“ 
entgegen.

Verteilten die Brüche nach dem Meet: Anita Kröger-Roeschen und Kristina Deus.

Größe hat nichts mit langen 
Beinen zu tun: Dr. Kerstin 
Bornemann und Hans Nagel.

Ein weiterer Eintrag ins Buch der erfolgreich beendeten Jagden: Dr. Harald 
Mayer (von links), Wilhelm Klingenhagen und Ingbert Fries.

Horst Menzel
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Schleppjagd untergut grabow

25. Meet in 2014 Sonntag

26. 
oktober 2014 

sonntag, 26. oktober 2014 :: schleppjagd auf untergut grabow

Jagdbericht

Einladender  
Landeigner	 Familie Imai von Blottnitz, Marco Steinlin 	
	 und Fritz von Blottnitz

Jagdpaten	 Familie Ulrich Deus, Familie Hans 		
	 Heinicke, Familie Jochen Voswinckel		
Stelldichein	 11:00 Uhr auf dem Untergut

Gelände	 Wald, Wiesen und Felder

Boden	 griffig

Wetter	 teils sonnig

Distanz	 13 km

Lines	 5

Meute	 18 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepikör	 Annalen Kahnenbley

Schleppe	 Tina Dassau, Katharina-Luise Steinkraus	

Fieldmaster 	 Hermann Kröger
Fieldmaster 2. Feld	 Jochen Fischer

Halali 	 vor dem Herrenhaus

Brüche 	 überreichte Sabine Voswinckel
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sonntag, 26. oktober 2014 :: schleppjagd auf untergut grabow

Stärkungen	 von den Paten

Cap & Jagdbuch	 Katrin Möllering

Zuschauerführung	 Fritz von Blottnitz

Bläsergruppe	 HSJV

Fotos & Bericht	 Thomas Ix

Schleppjagd auf Untergut Grabow im Wendland. Und plötzlich 
war der HSJV doppelter Gutsbesitzer. Neben Schnede nun auch 
noch Grabow? Nur leihweise. Die Gutsherrin war wegen fami-
liärer Verpflichtungen nur kurz vor Ort und überließ dann der 
Jagdgesellschaft für einen Tag Gut und Ländereien. Und was war 

Neue Mitglieder braucht der Verein: Silke Böttcher, Dolf Keller und Carl Bolten erhalten vom 
Master ihre Vereinsinsignien.

Jagdpaten auf Untergut Grabow: Jochen Voswinckel (von links),  Hans Heinicke und Ulrich Deus.

das für ein Tag! Bei goldenem Herbstwetter überreichte Master 
Jens Möllering sechs neuen Mitgliedern ihren Meuteknopf. Die 
Hounds liefen, sprangen und flogen wie an der Schnur gezogen 
auf dem Scent, und alle Reiter absolvierten die Jagd unversehrt 
und mit einem Lächeln auf dem Gesicht. Sogar der Meutebus 
hatte einen guten Tag und musste „wegen Überfüllung“ geschlos-
sen werden.

„Wegen Überfül-
lung geschlossen“ 
- sogar der Meu-
tebus hatte auf 
Untergut Grabow 
einen guten Tag!
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Teilnehmer (32)

Damen (13) | Dr. Kerstin Bornemann, Silke Böttcher, Claudia 
Brestedt, Tina Dassau, Anke Gritke, Theda Jacobs, Annalen 
Kahnenbley, Janine Nagel, Manuela Ntondele, Tina Schlett, Re-
becca Schlitt, Catrin Soetebier, Katharina-Luise Steinkraus

Herren (19) | Uwe Axt, Dr. Will Baumgarten, Carl Bolten, Ulrich 
Deus, Jochen Fischer, Jochen Habrink, Hans Heinicke, Eugen 
Klein, Hermann Kröger, Heiko Lindner, Jens Möllering, Stefan 
Rabeler, Jochen Voswinckel, Moritz von Ziegner

sonntag, 26. oktober 2014 :: schleppjagd auf untergut grabow

Überreichte in Grabow die Brüche: Sabine Voswinckel mit  Jochen Voswinckel und Ulrich Deus.

Fieldmaster 
Jochen Fischer 
auf „Ferrari“ 
in seinem 
Element.
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Schleppjagd ehlbeck

26. Meet in 2014 Sonntag

2. 
november 2014 

sonntag, 2. November 2014 :: schleppjagd auf dem Böttcher hof, ehlbeck

Jagdbericht

Einladender  
Landeigner	 Familie Helmut Böttcher		

Jagdpaten	 Tina Dassau, Familie André Müller,		
	 Catrin Soetebier 

Stelldichein	 11:00 Uhr auf dem Böttcher Hof

Gelände	 Wald, Wiesen und Heide

Boden	 teilweise sehr tief

Wetter	 trockener Novembertag

Distanz	 8 km

Linies	 5

Linies	 18 1/2

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Annalen Kahnenbley, 				  
	 Dr. Gerhard Bosselmann

Schleppe	 Tina Dassau, Brigitte Müller

Halali 	 auf dem Böttcher Hof

Brüche 	 überreichte Ilsmarie Böttcher

Stärkungen	 von den Paten

Bestens 
gelaunte 
Jagdpaten 
in Ehlbeck: 
Brigitte 
und André 
Müller.  

Cap & Jagdbuch	 Catrin Soetebier

Zuschauerführung	 Helmut Böttcher

Notfallhilfe	 ASB

Fotos & Bericht	 Thomas Ix

Nicht 
weniger gut 
gelaunte 
Jagdpaten 
Tina Dassau-
und Catrin 
Soetebier.  
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sonntag, 2. November 2014 :: schleppjagd auf dem Böttcher hof, ehlbeck

Über Ehlbeck kann man gar nicht genug Loblieder singen. Der 
bekennende „Hundefreund“ Helmut Böttcher hatte wieder eine 
Strecke präpariert, die jeden Freund der Roten Jagd mit der Zun-
ge schnalzen lässt. Maisstoppeln waren - extra für die Hunde - 
platt gewalzt, ein neuer Wassergraben mit festerem Untergrund 
versehen und das eine oder andere stattliche Hindernis neu er-
richtet worden. Das Feld von etwa 50 Reitern konnte sich an 
der Arbeit von 19 Koppeln Foxhounds erfreuen, die Master und 
Huntsman mitgebracht hatten. Und nach der Jagd zeigte sich 
auch noch die Herbstsonne, in deren goldenem Schein der für 
viele erste Grünkohl der Saison besonders gut schmeckte. Was 
gab es noch? Drei neue Mitglieder begrüßte Master Jens Mölle-

Elisabeth Fischer und Jochen Kolberg performen das 
eigens für den Master komponierte Jagdsignal. 

Und schon wieder gibt es neue Mitglieder zu begrüßen: Janina Scharnweber, Ingbert Fries und 
Elke Herzog sind jetzt mittendrin, statt nur dabei.

Jens Möllering ist überrascht, 
gerührt und stolz zugleich.

Teilnehmer (38) 

Damen (15) | Birke Blöbaum, Vanessa Bölting, Dr. Kerstin 
Bornemann, Silke Böttcher, Tina Dassau, Anette Eichenauer, 
Annalen Kahnenbley, Simone Klatt, Brigitte Müller, Manuela 
Ntondele, Nicola Schaper, Janina Scharnweber, Catrin Soete-
bier, Babette Soltau, Ariane Weitz

ring, der zuvor aus der Hand von 
Jagdhornbläser und Komponist Jo-
chen Kolberg eine eigene Jagdfanfa-
re erhalten hatte. Was für ein Tag in 
Ehlbeck! 
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Herren (23) | Uwe Axt, Dr. Will Baumgarten, Klaus Bohlmann, 
Carl Bolten, Dr. Gerhard Bosselmann, Ulrich Deus, Helmut Ei-
lert, Jochen Fischer, Justin Fischer, Ingbert Fries, Jochen Har-
brink, Fam. Käber, Dolf Keller, J. Klatt, Wilhelm Klingenhagen, 
Hermann Kröger, Heiko Lindner, W. Littmann, Jens Möllring, 
Olaf Neuberg, Jörg Pfeifer, Stefan Rabeler, Axel Spielberg

So einen Tag muss man erst einmal verkraften. Hermann Kröger und Ulrich Deus lassen ge-
schafft aber glücklich den schönen Jagdtag ausklingen.

sonntag, 2. November 2014 :: schleppjagd auf dem Böttcher hof, ehlbeck
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Die erste Adresse für die Beratung privater Bauherren

So auch beim Umbau der alten Wassermühle 
auf Gut Schnede

Grundsteinlegung alte Wassermühle

Grundsteinlegung Donnerstag

13. 
november 2014 

Donnerstag, 13. November 2014 :: Grundsteinlegung Neubau Alte wasser-
mühle auf Gut Schnede

bericht

Der Einladung des Bauherrn Ulrich C. Deus zur Grundsteinle-
gung des Neubaus der Alten Wassermühle auf Gut Schnede wa-
ren rund 50 Gäste gefolgt. Das WOCHENBLATT berichtete:
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Die Entwicklung der Jagdmusik bei Reit- und Schlepp-
jagdvereinen in Deutschland.

Nach der napoleonischen Besatzungszeit begann man am preu-
ßischen Hof bei ausgewählten Kavallerie-Regimentern und an 
einigen Fürstenhöfen mit dem Neuaufbau der Meutehaltung 
für Parforcejagden. Damit lebte die alte Jagdform, die Hetzjagd, 
wieder auf. Diese Entwicklung dauerte nicht lange, denn auf-
grund der finanziellen Situation beim Militär wurde die Meute-
haltung wieder aufgegeben und die Jagdhunde an private Meu-
tehalter übergeben.

Damit begann ab der Mitte des 19. 
Jahrhunderts im Deutschen Reich 
die Wandlung  von den Parforcejag-
den zu Reit- und Schleppjagden. Die 
ersten Reit- und Schleppjagd-verei-
ne wurden gegründet und mit ihnen 
hat sich in den folgenden Jahrzehn-
ten eine deutsche Jagdtradition ent-
wickelt. 

Die Reit- oder Fuchsjagden hatten 
ihren ganz bestimmten Ablauf. Bei 
den Schleppjagden wurde in den ers-
ten Jahrzehnten mit Hundemeuten 
die Hasenjagd nach englischer Art 
geritten. Später jagten die Hunde 
auf künstlichen Fährten. Es erklan-
gen bei diesen Jagden nicht mehr 
die in „D“ gestimmten Jagdhörner mit Fanfaren aus Frankreich 
wie bei den Hetzjagden, sondern heimische Parforcehörner, die 
in „Es“ gestimmt waren. Die Fanfaren für diese Hörner wurden 
damals größtenteils von der preußischen Kavallerie übernom-
men, zu der eine sehr enge Verbindung bestand.

Leider ist dieses alte jagdreiterliche Notenmaterial der damaligen 
Es-Parforcehornbläser aus dem 19. Jahrhundert durch die Tur-

Horn ist nicht gleich Horn...

bulenzen in den 
Weltkriegsjahren 
des 20. Jahrhun-
derts größtenteils 
verloren gegangen. 
Dadurch standen 
den reiterlichen 
Jagdhornbläsern 
in Deutschland 
ab den 50er Jah-
ren, als nach dem 
2. Weltkrieg wie-
der Jagden hinter 
Hundemeuten auf 
künstlichen Fähr-
ten geritten wurden, kaum Jagdsignale oder Fanfaren mit einem 
Bezug zu Schleppjagden zur Verfügung. 

Deshalb bediente man sich der Signale der deutschen Jäger-
schaft, den Jagdfanfaren der Hetzjagden aus Frankreich oder der 
Parforcehornsignale aus der Zeit der ehemaligen k. u. k. Monar-
chie Österreich-Ungarns. 

Aber alle diese Fanfaren und Signale – auf kleinen oder großen 
Jagdhörnern geblasen – haben keinen Bezug zu den Jagdabläu-
fen unserer Jagden zu Pferde mit oder ohne Hundemeuten. Sie 
wurden für diese Jagdformen auch nicht komponiert. Aus die-
sem Grunde wurden für Reit- und Schleppjagden neue Jagdsi-
gnale und Fanfaren mit den Stilelementen der traditionellen 
reiterlichen Jagdmusik für in „Es“ gestimmte Parforcehörner 
komponiert. Ergänzt wurde diese Notensammlung mit verloren 
geglaubten Musikstücken der Jagdreiter aus der Heeres Druck-
schrift von 1936.  Diese Kompositionen schließen an die Jagd-
tradition an und entsprechen dem Ablauf der Reit- und Schlepp-
jagden. Später stellte sich heraus, dass diese reiterorientierte 
Jagdmusik auch auf den kleinen und großen in „B“ gestimmten 
Jagdhörnern geblasen außergewöhnlich gut klingt. Sie wurde 
deshalb für diese Hörner umgesetzt. 

Jochen Kolberg in Aktion.



| 130 | 131

Damit konn-
te den reiter-
lichen Jagd-
hornbläsern mit 
ihren großen 
und kleinen in 
„B“ gestimmten 
J a g d h ö r n e r n 
auch Reit- und 
Schleppjagd ge-
rechte Jagdmu-
sik angeboten 
werden. Die-
se Musikstücke 
werden heute 
zunehmend auf 
Reit- und Schleppjagden geblasen und von Jagdherren und Rei-
tern gewürdigt, weil damit der Jagdablauf jagdreiterbetont be-
gleitet wird.
 
Es sind die Jagdsignale und Fanfaren: Beginn des Tages, Falk-
ner-, Jäger- u. Reiterruf, Hörnerklang zur Jagd, Zum Stelldich-
ein, Hunderuf, Begrüssung der Jagdgesellschaft, Begrüßung des 
Jagdherrn, Aufbruch zur Jagd, Abritt zur Jagd, Gute Jagd, Die 
Jagd läuft gut, Ankunft am Treff, Neuer Aufbruch, Rückkehr 
von der Jagd, Curée, Fuchs tot, Jagd vorbei, Halali, Zu den Brü-
chen, Heimkehr nach guter Jagd, Dank an den Jagdherrn, Hom-
mage an St. Hubert, Hommage an Reiter und Jäger, Huldigung 
der Jagd, Horrido, Weidmannsdank, Gesang der Jäger der grü-
nen und roten Jagd, Rendezvous der Jäger der grünen und roten 
Jagd, Abschied von der Jagd, Fanfare der Equipage.	
	
Mit diesen Noten-Sammlungen aus Tradition und Moderne er-
halten die reiterlichen Jagdhornbläser neue mehrstimmige Fan-
faren und Jagdsignale für Reit- und Schleppjagden, mit der die 
reiterliche Jagdmusik wieder belebt werden soll. 

					     Autor: Jochen Kolberg / www.jagdhornmusik.de 

Die Bläsergruppe des HSJV bereichert so manches Meet.

Schleppjagd Ehlbeck

27. Meet in 2014 Donnerstag

20. 
November 2014 

Jagdbericht

Einladende  
Landeigner	 Familie Helmut Böttcher

Jagdpate	 Reit- und Fahrverein Auetal, Fam. Rabeler

Stelldichein	 11:00 Uhr

Gelände	 Wald, Wiesen und Felder

Boden	 tief

Wetter	 Novemberwetter

Distanz	 8 km

Lines	 5

Meute	 18 Koppeln

Master	 Jens Möllering	

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Annalen Kahnenbley, André Müller

Schleppe	 Tina Dassau, Brigitte Müller

Fieldmaster 	 Hans Heinicke

Halali 	 auf dem Böttcher Hof

Brüche	 überreicht von Christine Rabeler	

Stärkungen	 von den Paten

Cap & Jagdbuch	 André Müller

Donnerstag, 20. November 2014 :: Schleppjagd auf dem Böttcher Hof in 
Ehlbeck 
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Zuschauerführung	 Helmut Böttcher

Notfallhilfe	 ASB

Fotos & Bericht	 Thomas Ix

Ehlbeck zum Ersten, zum Zweiten und zum... Aufwärmen für 
den großen Jagdreiter-Auftrieb 
zur Sudermühler Herbstjagd am 
Samstag. Eine knackige Jagd mit 
19 Koppeln Foxhounds über drei 
Lines, ohne große Pausen in ei-
ner rekordverdächtigen Zeit von 
knapp einer Stunde und trotz-
dem kein Pappenstiel. Dazu ein 
vielseitiger Bundestrainer, der 
zum Ende der Freiluftsaison sei-
ner Buschreiter die freie Zeit im 
Sattel genießt.

Donnerstag, 20. November 2014 :: Schleppjagd auf dem Böttcher Hof in 
Ehlbeck 

Helmut Böttcher: Der Macher in Ehlbeck.

Teilnehmer (40)

Damen (16) | Birke Blöbaum, Karen Blohme, Claudia Breus-
tedt, Vanessa Bölting, Tina Dassau, Denise Hoddags, Andrea 
Hupfeld, Annalen Kahnebley, Simone Klatt, Lisa Klein, Alexan-
dra Kröll, Brigitte Müller, Christine Prediger, Christine von R., 
Henriette Rittershaus, Janina Scharnweber

Herren (21) | Uwe Axt, Dr. Will Baumgarten, Toni Bauer, Bernd 
Böckling, Carl Bolten, Ingbert Fries, Hans Heinicke, Manfred 
Heinz, Dolf Keller, Eugen Klein, Wilhelm Klingenhagen, Her-
mann Kröger, Heiko Lindner, Hans Melzer, Jens Möllering, 
André Müller, Hans Nagel, Rainer Obernhaus, Jörg Pfeifer, 
Klaus von R., Stefan Rabeler

3 Namen unleserlich

Vielseitiger Bundestrainer: Hans Melzer 
findet mehr und mehr Spaß am Jagdreiten. 
Und wer weiß, vielleicht ist er auf Nach-
wussuche? 

Vielleicht wäre der Schimmel etwas für 
große Championate, Hans Heinicke?
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Stimmungsvoll bis in die Haarspitzen. Das ist Jagdreiten in Ehlbeck.

Wilhelm Klingenhagen meistert die Hofeiche.

Groß meets großartig: Eugen Klein 
im Gespräch mit Fotografen-Groupie 
Carlotta Ix.

So sehen 
glückliche 
Jagdreiter 
aus: Hans 
Melzer 
strahlt.

Donnerstag, 20. November 2014 :: Schleppjagd auf dem Böttcher Hof in 
Ehlbeck 

groSSe sudermühler herbstjagd

28. Meet in 2014 Samstag

22. 
November 2014 

Samstag, 22. November 2014 :: groSSe sudermühler herbstjagd

Jagdbericht

Einladende  
Landeigner	 Landwirte und Grundeigentümer aus 		
	 Schätzendorf, Sahrendorf, Egestorf 	

Jagdpaten	 Familie Rabeler, 				  
	 Reit- und Fahrverein Auetal	

Stelldichein	 11:00 Uhr

Gelände	 Wald, Wiesen und Felder

Boden	 tief und rutschig

Wetter	 Novemberwetter

Distanz	 15 km

Lines	 7

Meute	 17 1/2 Koppeln

Master	 Jens Möllering	

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Dr. Gerhard Bosselmann, André Müller, 		
	 Annalen Kahnenbley	

Schleppe	 Tina Dassau, Brigitte Müller

Fieldmaster 	 Hans Heinicke

Halali	 an der Mühle 

Brüche	 überreichte Martha Rabeler
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Samstag, 22. November 2014 :: groSSe sudermühler herbstjagd

Helge Schmidt, Gönner und Förderer der Sudermühler 
Herbstjagd in charmatner Begleitung.

Dr. Gerhard Bosselmann:  Vorfreude 
ist die schönste Freude.

Strahlen um die Wette: Hans Melzer (von links), Uwe Axt, Christoph Wichmann, Dolf Keller, 
André & Brigitte Müller, Dr. Kerstin Bornemann und Hans Heinicke.

Carl Bolten, Stefan Rabeler und Kai Rüder. Belgisch-deutsche Freundschaft.

 

Im Herzen der Lüneburger Heide 
 
 
 
 

        
 
 
 
 

 

Ob Kurztrip übers Wochenende, 
 Familienurlaub mit den Pferden oder Festlichkeiten, 

schalten Sie ab vom Alltag 
und lassen Sie sich bei uns verwöhnen. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

    
 
 
 

 
Hotel Hof Sudermühlen  

21272 Egestorf 
Tel: 04175-8480  Fax: 04175-1201 

www.hotel-sudermuehlen.de  info@hotel-sudermuehlen.de 
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CUSTOMIZED SOLUTIONS  

FOR VESSELS OF ALL KINDS

Inhaber: Dipl.-Ing. Thorsten David

Seehafenstraße 17 
21079 Hamburg
Tel. 040/74 21 63-0
Fax 040/74 21 63 -220
info@lethe-hamburg.de
www.lethe-hamburg.de
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Stärkungen	 von den Paten

Cap & Jagdbuch 	 Katrin Möllering

Zuschauerführung 	 Carlo Rabeler

Notfallhilfe 	 DRK

Bläsergruppe 	 HSJV

Fotos & Bericht	 Thomas Ix

Herbstjagd rund um das Hotel Hof Sudermühlen. Sportlich 
wird‘s, wenn Carlo und Stefan Rabeler eine Jagdstrecke bauen. 7 
lange Lines mit - so munkelt man - rund 45 Hindernissen hatte 
das bunte Reitervolk zu überwinden. Eine Herausforderung für 
die Kondition von Pferden und Reitern, denen man beim Halali 
anmerkte, dass die Jagd kein Pappenstiel war. Die Jagd war in 
diesem Jahr ein wenig weniger international, dafür aber mit pro-
minenter Beteiligung: Unters Volk gemischt hatten sich Cham-
pionatsreiter aus der deutschen Buschreiter-Equipe: Andreas 
Ostholt und Kai Rüder absolvierten die Jagd samt Bundestrainer 
Hans Melzer und steuerten junge Pferde über die Sudermühler 
Buschhürden. Die Hounds ließ das alles kalt. Sie arbeiteten freu-
dig, schnell und laut den Scent ab und hatten am Ende noch ge-
nügend Power für ein actiongeladenes Curée. 

Die Große Sudermühler Herbstjagd ist immer auch ein Happening für die Zuschauer.
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Teilnehmer (83)

Damen (37)| Katrin Albrechtsen, Dorothee B., Claudia Bartels, 
Birke Blöbaum, Karen Blohme, Vanessa Bölting, Silke Böttcher, 
Claudia Broistedt, Sabine Deuß, Anette Eichenauer, Ute Fried-
richs, Louise H., Katja Hasselmann, Inke Haupt, Astrid Have, 
Denise Hoddags, Annalen Kahnenbley, Katrin Krieger, Ellen-
Antje Lamcken, Britta Mählmann, Anja Masbaum, C. Moss, Bri-
gitte Müller, Isabell Nagel, Manuela Ntondele, Sonja Rahmer, 
Hendrikje Rittershaus, Katrin Ritzinger, H. Rust, Nicola Scha-
per, Christine von R., Lea Sielaff, Katharina-Luise Steinkraus, 
Jessica Szckewitz, Jasmin V., Catrin Voigtländer, Alena W.

Auch, wenn die Hounds meinen, sie müssten einen kurzen Ausflug auf eigene Faust unternehmen...  

Machen 
gemeinsame 
Sache in 
Sudermühlen: 
Vielsei-
tigkeits-
Kaderreiter 
Kai Rüder 
und  Andreas 
Ostholt.  

... haben sie die Rechnung ohne Huntsman Heiko Lindner gemacht. Mir nach!

Vom Turnierplatz 
in Sahrendorf 
schlängelt sich 
das lange Band 
der Reiter zur 
letzten Line mit 
dem berüchtigten 
Halali-Sprung. 
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Herren (36) | Bruno B., Toni Bauer, Dr. 
Will Baumgarten, Carl Bolten, Bernd 
Böckling, Klaus Bohlmann, Dr. Gerhard 
Bosselmann, Jochen Fischer, Ingbert 
Fries, Jochen Habrink, Gerhard Ha-
mann, Michael Haupt, Hans Heinicke, 
Manfred Heinz, Albert Hesberg, Jan-
Babtist Huys, Ward Huys, Hans-Vol-
ker I., Dolf Keller, Wilhelm Klingenha-
gen, Hermann Kröger, Claus Lamcken, 
Tamme Mählmann, Hans Melzer, Jens 
Möllering, André Müller, Hans Nagel, 
Rainer O., Andreas Ostholt, Klaus von 
R., Stefan Rabeler, Kai Rüder, Gerhard 
Schmiell, Jochen Soltau, Axel Spiel-
berg, Jochen Voswinckel, Nico Wendel, 
Moritz von Ziegner

8 Namen unleserlich

Laut und spursicher - die Hounds des HSJV.

Analysieren die Jagd: Helge und 
Tochter Adriana Schmidt

Jochen Nolte.

Dr. Will Baumgarten und Britta 
Hueck-Ehmer

Katharina-Luise Steinkraus.

Infanterie: Uwe Axt und Anita Kröger Roeschen.

Halali-Sprung, belgischer Art.

Axel Spielberg. Manuela Ntondele.

GESCHAFFT UND GLÜCKLICH!
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Schleppjagd Toppenstedt

29. Meet in 2014 Samstag

29. 
November 2014 

Samstag, 29. November 2014 :: Schleppjagd in Toppenstedt

Jagdbericht

Einladende  
Landeigner	 Fam. Horst-Günther Jagau, Fam. Wilhelm 	
	 Isermann, Fam. Dirk Martens

Jagdpate	 Fam. Stefan Rabeler, Fam Stefan Haupt

Stelldichein	 11:00 Uhr auf der Reitanlage Ohehof

Gelände	 Wald

Boden	 tief

Wetter	 teilweise Regen mit eisigem Wind

Distanz	 9 km

Lines	 5

Meute	 17 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Annalehn Kahnenbley 

Schleppe	 Tina Dassau

Fieldmaster 	 Hermann Kröger

Halali 	 Reitplatz auf dem Ohehof

Brüche	 überreicht von Inke Haupt	

Stärkungen	 von den Paten

Cap & Jagdbuch	 Katrin Möllering

Notfallhilfe	 DRK

Bläsergruppe	 HSJV

Fotos & Bericht	 Thomas Ix

Nach der gelungenen Wiederauferstehung des Toppenstedter 
Meets im vergangenen Jahr nun die zweite Auflage. Man merkte, 
dass der Winter schon einen Fuß im Türspalt hat. Eisiger Wind 
wehte Reitern und Zuschauern beim Stelldichein auf der Reitan-
lage Ohehof um die Ohren. Mit von der Partie: Ein Zuschauerfeld 
zu Pferde mit ganz kleinen und etwas fortgeschritteneren Kin-
dern, die das Jagdgeschehen auf ihre eigene Weise, aber trotz-
dem Mittendrin verfolgten - unerschrocken und souverän.

Jagdpatin Inke Haupt in Aktion.



| 146 | 147

Teilnehmer (34)

Damen (15) | Birke Blöbaum, Dr. 
Kerstin Bornemann, Anette Eiche-
nauer, Andrea Hupfeld, Carlotta Ix, 
Matilda Ix, Anne-Marleen Jagau, An-
nalen Kahnenbley, Amber Lynn, Anja 
Quast, Helene Rohde, Gaby Schnei-
der, Johanna Stuhtmann, Mona Wal-
ther, Veronique Zimmer

Herren (18) | Dr. Will Baumgarten, 
Carl Bolten, Alexander Danowski, In-
gbert Fries, Jens Haupt, Hans Heini-
cke, Wilhelm Klingenhagen, G. Klüs, 
Hermann Kröger, Heiko Lindner, 
Maik Martens, Jens Möllering, Le-
onhard Möllering, Hans Pieper, Ste-
fan Rabeler, Holger Sch., Moritz von 
Ziegner, Pascale Zimmer

1 Name unleserlich

Die Hounds suchen sich ihren eigenen Weg zum Halali auf dem Toppenstedter Ohehof.

Unerschrocken meisterte der Nach-
wuchs unter Führung von  Andrea 
Hupfeld die Toppenstedter Jagd.

Samstag, 29. November 2014 :: Schleppjagd in Toppenstedt

Industrielle Fertigung von 

• technischen Kennzeichnungen
• NSA Verfahren
• Frontfolien / Frontblenden 
  (Polyester, Polycarbonat, Plexiglas)
• Glasdruck
• Effektdruck
• Dekorblenden / Zierleisten
• IMD (In Mould Decoration)
• 3D Doming
• Reflektoren
• Fahrzeugbeschriftungen
• Containerbeschriftungen  
• Digitaldruck

www.blase.de

Eckhard Stolzke
FOB Partner
Rotwildschneise 18

D-22397 Hamburg

Telefon: +49 (0) 40 3 07 85 35
Telefax:  +49 (0) 40 3 07 85 33
Mobil:  +49 (0) 172 417 83 77

E-Mail: e.stolzke@stolzke-fob.de
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Nikolausjagd sudermühlen

30. Meet in 2014 Samstag

6. 
dezember 2014 

Samstag, 6. dezember 2014 :: Nikolausjagd in sudermühlen

Jagdbericht

Einladende  
Landeigner	 Landwirte und Grundeigentümer aus  
	 Schätzendorf, Sahrendorf, Egestorf  
	 und Ollsen	

Jagdpate	 Dr. Gerhard Bosselmann

Stelldichein	 13:00 Uhr 

Gelände	 Wald, Wiesen, Felder

Boden	 tief

Wetter	 Novemberwetter mit Nebel

Distanz	 ca. 13 km

Lines	 5

Meute	 17 1/2 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Dr. Gerhard Bosselmann, Uwe 
	 Hochbrückner (FM), Annalen Kahnenbley

Schleppe	 Tina Dassau, Catrin Voigtländer

Fieldmaster 	 Dr. Gerhard Bosselmann, Hans Melzer

Halali 	 an der Mühle

Brüche	 überreichte Anette Eichenauer

Stärkungen	 von den Paten
Bläser	 Fermate Hannover unter der Leitung 
	 von Ursula Lukas

Cap & Jagdbuch	 Dr. Gerhard Bosselmann

Notfallhilfe	 Johanniter Unfallhilfe

Zuschauerführung	 Carlo Rabeler

Fotos & Bericht	 Thomas Ix

Andächtig lauschen die Gäste der launigen Begrüßungsansprache von  Dr. Gerhard Bosselmann. 

Die dänischen „Jagdmacher“  Ole Eskling und Mette 
Kaufmann. 

Geballte Fachkompetenz nicht 
nur in Sachen Jagdreiten:  
Petra Schlemm. 
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Es war eines dieser Meets, dessen Charme man sich nicht ent-
ziehen kann. Es stimmte einfach alles. Stefan Rabeler hat zum 
wiederholten Mal eine großartige Jagdstrecke präpariert. Ge-
mäß dem Wunsch des Jagdherrn Gerhard Bosselmann ein we-
nig „irisch“. Mit Streckenabschnitten durchs Unterholz, durch 
fließendes Gewässer, über Weidezäune und - endlich hat Hotel 
Hof Sudermühlen einen natürlichen Sprung - eine wunderschö-
ne umgestürzte Eiche. Das war nicht nur für die Reiter, sondern 
auch für die Zuschauer ein wahres Vergnügen. Das Teilnehmer-
feld: international. Ein starkes dänisches Feld, das der Jagdherr 

Samstag, 6. dezember 2014 :: Nikolausjagd in sudermühlen

Immer ganz nah dran an den Hounds, auch wenn‘s mal feucht wird: Master  Jens Möllering. 

  Stefan Rabeler führt das Feld über die Straße zur nächsten Line.

als Dankeschön für das letztjährige „Lebensereignis“, der Jagd 
auf der dänischen Ostseeinsel Møn, in die Heide eingeladen hat-
te. Gäste kamen von Rügen, aus Hessen und sogar die Equipa-
ge des Frankenmeute Schleppjagdvereins hatte die Reise „nach 
Deutschland“ angetreten, wie der Jagdherr bei der Begrüßung 
anmerkte. Dampfende Pferde, aufsteigende Nebel, Stollen vom 
Nikolaus, Punsch, Bläser am Lagerfeuer, Feier und Tanz bis Mit-
ternacht machten das Meet „rund“.

Teilnehmer (61)

Damen (27) | Birke Blöbaum, Dr. Kers-
tin Bornemann, Claudia Broistedt, Tina 
Dassau, Anette Eichenauer, Sandra F., 
Astrid Have, Sabine K., Annalen Kah-
nenbley, Simone Klatt, Rebecca Köhne, 
Nicole Lamm, Julia Lässig, J. Moyes, 
Ulrike Niederkrub, A. Nielsen, Gunil-
la Persson, Bettina Petzoldt, Hendrikje 
Rittershaus, Janina Scharnweber, Eva 
Schmitt, Gaby Schneider, Anja Schultz, 
Carolin Seifert, Katharina-Luise Stein-
kraus, Catrin Voigtländer, Saskia W.

Die Sudermühler Buschhürden und Jagdherr  Dr. Gerhard Bosselmann.

Auch  Jörg Kailing überwindet 
die Buschhürden spielerisch.
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Herren (23) | Bernd 
Böckling, Dr. Gerhard 
Bosselmann, Ole Eskling, 
Ingbert Frieß, Hans Hei-
nicke, H. Jag, Magnus K., 
Wolfgang Kailing, Martin 
Keßler, Eugen Klein, Wil-
helm Klingenhagen, Hei-
ko Lindner, Jens Mayer, 
Jens Möllering, Peter N., 
Jochen Nolte, Jörg Pfei-
fer, Roar Peterson, Ste-
fan Rabeler, Jörg Schultz, 
Gerhard Schütt, Klaus 
Stutzbach, Moritz von 
Ziegner 

11 Namen unleselich

Samstag, 6. dezember 2014 :: Nikolausjagd in sudermühlen

Magische Momente,...

... stimmungsvolle Momente...

... und fröhliche Momente. Das war 
die Nikolausjagd 2014.
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boxing day meet sudermühlen

31. Meet in 2014 Freitag

26. 
dezember 2014 

Freitag, 26. dezember 2014 :: boxing day meet in sudermühlen

Jagdbericht

Einladende  
Landeigner	 Landwirte und Grundeigentümer aus  
	 Schätzendorf, Sahrendorf, Egestorf  
	 und Ollsen	

Jagdpate	 Hermann Kröger

Stelldichein	 13:00 Uhr 

Gelände	 Wald, Wiesen und Felder

Boden	 tief und rutschig

Wetter	 sehr kalt mit Wind

Distanz	 8 km

Lines	 3

Meute	 18 1/2 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Annalen Kahnenbley, Sabine Kreuter (SVB)

Schleppe	 Tina Dassau

Halali 	 Hof Sudermühlen

Brüche	 überreichte Anita Kröger Roeschen

Stärkungen	 von den Paten

Cap & Jagdbuch	 Katrin Möllering

Zuschauerführung	 Carlo Rabeler

Bericht 	 Heiko Lindner und Jens Möllering

Wo wird denn jetzt das Boxing-Day-Meet stattfinden? Das war 
die meist gestellte Frage in den Wochen davor. Es startete in Su-
dermühlen – wo sonst!? Es ging um die Rennbahn und danach 
in Richtung Ollsen. Als krönenden Abschluß eines fantastischen 
Jagdjahres hatten Hermann Kröger und Stefan Rabeler Prof. Dr. 
Volker Steinkraus die Georgenline abgerungen. Volker – vielen 
Dank für diese nicht selbstverständliche Großzügigkeit. Die weit-
gereisten Teilnehmer waren sich einig – Weltklasse-Jagd, leicht 
irisch,  halt anders!

Teilnehmer (30)

Damen (12) | Birke Blöbaum, K. Böckling, Margarete D., Tina 
Dassau, Elke Homann, Andrea Hupfeld, Annalen Kahnenbley, 
Kathleen Keller, Sabine Kreuter, Julia Lässig, Katja Muhl, Ma-
nuela Ntondele

Herren (18) | Bernd Böckling, Carl Bolten, Ulrich Deus, Ing-
bert Fries, Hans Heinicke, Manfred Heinz, Wolfgang K., Oliver 
Keizers, Martin Keßler, Dolf Keller, Mark-Philipp Keller, Eugen 
Klein, Wilhelm Klingenhagen, Hermann Kröger, Heiko Lindner, 
Hubert Marton, Hans Melzer, Jens Möllering,  
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Meutearbeit Jesteburg

1. Meet in 2015 Samstag

10. 
Januar 2015 

Samstag, 10. Januar 2015 :: Meutearbeit Auf dem forellenhof in jesteburg

Musste leider ausfallen.

Meutearbeit Møn - Dänemark

2. Meet in 2015 Samstag & Sonntag

21. & 22.
Februar 2015 

Samstag & Sonntag, 21. & 22. Februar 2015 :: Meutearbeit auf der dänischen 
ostseeinsel Møn

Jagdbericht

Einladende  
Landeigner	 Familie Scavenius	

Jagdpaten	 Mette Kaufmann, Jeanette 			 
	 und Ole Eskling

Stelldichein	 11:00 Uhr auf Gut Klintholm

Gelände	 Wiesen an der Ostsee

Boden	 teilweise tief

Wetter	 windig mit Regen

Distanz	 ca. 6 km

Lines	 3

Meute	 16 1/2 Koppeln

Master	 Jens Möllering

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Katharina-Luise Steinkraus, Carl Bolten, 
	 Stefan Rabeler

Schleppe	 Catrin Voigtänder

Halali 	 auf Gut Klintholm

Stärkungen	 von den Paten

Fotos & Bericht	 Thomas Ix

Englische Foxhounds einer deutschen Meute im „irischen Som-
mer“ auf einer dänischen Insel - so sehen zwei sehr intensive 
Tage mit dem Hamburger Schleppjagd-Verein auf Møn aus. 

Sie brachten die Hounds zum zweiten Mal nach Møn: Catrin Voigtländer (hintere Reihe von 
links), Carl Bolten,  Dr. Gerhard Bosselmann, Jens Möllering, Heiko Lindner, Katharina-Luise Stein-
kraus, Stefan Rabeler, Annalen Kahnenbley (vorn links) und Ole Eskling.
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Zwei mal Hundearbeit, Kirchenbesuch, gesellige Maßnahmen 
zur Völkerverständigung und viele glückliche Gesichter - so lässt 
sich das Wochenende kurz zusammenfassen. 

Teilnehmer (21): 

Damen (5) | Marion A. Nina Herz, Annalen Kahnenbley, Katha-
rina-Luise Steinkraus, Catrin Voigtländer

Herren (6) | Carl Bolten, Gerhard Bosselmann, Ole Eskling, 
Heiko Lindner, Jens Möllering, Stefan Rabeler

10 Namen unleserlich

Samstag & Sonntag, 21. & 22. Februar 2015 :: Meutearbeit auf der dänischen 
ostseeinsel Møn

Ole Eskling schrieb für die größte dänische Tageszeitung „Politiken“ und 
das dänsiche Reitsportmagazin „Ridehesten“:

Das ist die Geschichte wie es dazu kam, dass englische Foxhounds, deutsche Jagd-
reiter und Jagdfalken zusammen mit einer Gruppe von dänischen Jagdreitern in 
einer Kirche landeten. 

All dies geschah an den Kreidefelsen von Møn in Dänemark an einem Februar-
wochenende, an dem sich Reiter, Hunde und Falken trafen um zusammen in die 
Weite zu reiten. 

Mit Foxhounds zu reiten ist eine historische Form des Jagens, die mit vielen Tra-
ditionen verbunden ist. Das hat mit den Jahren eine kleine Gruppe von däni-
schen Jagdreitern dazu veranlasst mit ihren deutschen Freunden des Hamburger 
Schleppjagd-Vereins, der eine Tradition von 1866 pflegt und 1923 gegründet wor-
den ist und damit Deutschlands ältester Schleppjagdverein ist, zusammen zu kom-
men. Die Idee für eine „Meutearbeit“ entstand im Dezember letzten Jahres bei der 
Nikolausjagd in Sudermühlen. 
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Samstag & Sonntag, 21. & 22. Februar 2015 :: Meutearbeit auf der dänischen 
ostseeinsel Møn

Bei einer Meutearbeit wird nicht gesprungen sondern nach einer ausgelegten Spur 
geritten. Die Nähe zu den Hunden und deren Anwesenheit wirkt unglaublich inten-
siv. Der Tradition folgend werden die Hounds, die Hauptakteure des Geschehens, 
immer zu allerletzt zum Stelldichein geführt. Als Reiter zu Pferd bekommt man ein 
unbeschreibliches Gefühl, Schmetterlinge und Gänsehaut breiten sich im Körper 
aus und man kann den bevorstehenden Tag kaum erwarten. Man fühlt sich über-
glücklich auf seinem Pferd. 

Das Wochenende um den 21/22 Februar wurde schnell gefunden und Pferde, Hun-
de und Reiter wurden in Møns Klint Resorts in schönen Ferienhäuser einquartiert. 
Genehmigungen, um mit den Hunden zu reiten, wurden vom dänischen Natur-
schutzbund und den Grundbesitzern eingeholt. Das Event war in weniger als 10 
Minuten auf der Generalversammlung der Jagdabteilung des Pferdesportvereins 
ausgebucht, was dem großen Interesse an unserer Idee mit Hunden zu reiten ge-
schuldet war. Es sollte am Samstag mit dem Start vom Gutshof in Klintholm und 
am Sonntag mit Start vom Gutshof in Liselund geritten werden. 

Es gibt für alles einen Grund und deswegen war das Wochenendprogramm mit 
Jagdgeschichte gefüllt. Es wurde sogar eine Andacht in einer mittelalterlichen, 
dänischen Kirche gehal-
ten. Die örtliche Pasto-
rin Martha Joensen, die 
hundelieb ist, lächelte 
von Herzen als die Hun-
de, durch den Kirchen-
mittelgang liefen und 
ihre Plätze vor dem Altar 
einnahmen. Die beiden 
Jagdfalken mit ihren Be-
sitzern hatten zu diesem 
Zeitpunkt schon ihre 
Plätze neben dem Tauf-
becken eingenommen 
und nahmen die Ankunft der Hunde gelassen und souverän. Die Kirche war mit 40 
Reitern in Reitoutfit, lokalen Jägern in Jagdkluft und vielen weiteren Gästen prall 
gefüllt. Die Stimmung während der Andacht mit zwei Falken neben dem Taufbe-
cken und Hunden, die zu den hohen Orgeltöne  mitjaulten, war magisch.

Liebe auf den ersten Blick. Pastorin  Martha Joensen macht 
Bekanntschaft mit Foxhound „Zippo“.

Pastorin Martha Joensens Predigt war sowohl auf deutsch als auch dänisch und 
betonte, das die Fastenzeit eine Zeit der Besinnung ist, nicht nur in unruhigen Zei-
ten. Die ausgewählten Psalme wurden in beiden Spra-
chen gesungen und von Orgel und Hundejaulen beglei-
tet. Nach dem Gottesdienst und bevor wir zu Suppe und 
Hot Whisky übergingen, wurden die Falken vorgeführt. 
Beinahe symbolisch flog der Falke hoch in die Luft über 
die Kirche und trug die  Kulturgeschichte des Jagdrei-
tens mit sich dorthin. Der amtierende Vorstand des dä-
nischen Falkenjagdklubs René Rask Bruun und der frü-
here Vorstand Frank Skaarup Hansen, zeigten einen 
Lannerfalken und einen Würgfalken. In einer Pause zwi-
schen zwei Schleppjagden und mit der Aussicht über die 
Klippen von Møn und die Ostsee, ließ Rene am Sonntag 
seinen Falken vor den Augen der Reiter fliegen und alle 
wurden, wie in einer Geschichte, mit einem Flügelschlag 
verzaubert. Um 1700 war die Falkenjagd auf dem Pferd 
in Europa eine sehr übliche Art zu jagen. Aber als mehr 
und mehr Felder bewirtschaftet wurden war es nicht 
mehr möglich die Falkenjagd auf diese ursprüngliche Weise durchzuführen, da auf 
Grund von mangelnder Sicht die Gefahr bestand, die gesäten Pflanzen zu beschädi-
gen. Ein anderer Grund dafür sind wohl die europäischen Gerichte und die Verbes-
serung des Jagdgewehrs, was deutlich in der englischen Sprache verankert ist: ”It is 
easier to train a gun than a hawk”

Falkner René Rask Bruun 
lässt seinen Falken fliegen.

Der HSJV wandelt auf historischen Spuren oberhalb des Parks von Liselund.
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Sonntags begann der Tag am Gutshof Liselund, das sehr schön und geschützt gele-
gen ist, mit der Begrüßung des Gutsherrn Niels Hendrik Rosenkrantz und der Ge-
schichte über seinen Vater Baron Rosenkrantz und dessen großen Liebe zu Pferden. 
Es wurde die Anekdote über das berühmte Dressurpferd Marzog, das auf Liselund 
gezüchtet worden ist, erzählt. Im Schritt gingt es zur ersten Schleppe über einen 
Hügel mit Aussicht auf den Liselund Park, der ein englisch romantischer Garten 
von internationaler Klasse ist und von Antoince de Calmette als Geschenk für seine 
Frau Lise um 1700 angelegt worden ist. 

Die fünf Initiatoren des Reitsportclubs Mette Kaufmann, Lise Marquardtsen, Jean-
nette Kouyoumdjian, Poul Klenz Larsen und Ole Eskling verwirklichten sich an den 
Klippen von Møn diesen Winter einen Traum. Und sie werden es wieder tun. 

Gut zu Wissen:
Jeder weiss, dass Sankt Hubertus Heiliger aller Jäger und Reiter ist. Aber wussten 
Sie auch, dass Sankt Anton der Heilige aller Tiere ist und dass es in katholischen 
Ländern ganz normal ist, dass man seine Haustiere mit in die Kirche nimmt um sie 
segnen zu lassen? Das wird immer noch jedes Jahr am 17. Januar in der Stadt San 
Bartolome de Pinares gemacht wo auch Pferde über Feuer in den Gassen springen.

Der Gutshof Klintholm war schon im September 2013 Rahmen für eine große Hun-
dejagd mit Famlie Scavenius vom Gutshof in Klintholm, dem Sportreitklub und 
dem Hamburger Schleppjagd-Verein als Veranstalter. Eine spektakuläre Schlepp-
jagd mit 35 Foxhounds und über 120 Reitern aus verschiedenen Ländern. Sogar 
der Fernsehsender TV 2 Nachrichten berichtete, so dass unsere deutschen Freun-
de schon wussten, dass es sich um das, möglicherweise, herausforderungsreichste 
Reitterrain in ganz Dänemark handelt

Autor: Ole Eskling für „Ridehesten“, Übersetzung: Julia Böhmer

Samstag & Sonntag, 21. & 22. Februar 2015 :: Meutearbeit auf der 
dänischen ostseeinsel Møn

“Mit unseren Foxhounds in solch einer Landschaft über offe-
ne Grasflächen an den Klippen von Møn zu reiten, ist Welt-
klasse.” 					             Jens Möllering (MFH)

Zwei ereignisreiche Tage gehen zu Ende. Master, Huntsmen 
und Hounds verlassen Gut Liselund.

Mette Kaufmann erhält eine HSJV-
Flagge von Dr. Gerhard Bosselmann zum 
Abschied: „Die muss jetzt immer gehisst 
werden, wenn wir in Dänemark sind“.
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Meutearbeit Schnellenberg

3. Meet in 2015 Sonntag

8. 
März 2015 

Sonntag, 8. März 2015 :: Meutearbeit auf dem Rittergut Schnellenberg

Jagdbericht

Einladende  
Landeigner	 Wasmuth von Meding und Elke Herzog

Jagdpaten	 Britta Hueck-Ehmer und 			 
	 Dr. Will Baumgarten

Stelldichein	 11:00 Uhr auf auf dem Rittergut

Gelände	 Wald, Wiesen und Felder

Wetter	 Frühjahrswetter mit viel Sonnenschein

Distanz	 8 km

Lines	 4

Meute	 19 Koppeln

Master	 Jens Möllering	

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 Annalen Kahnenbley, Dr. Gerhard 		
	 Bosselmann, André Müller

Schleppe	 Brigitte Müller, Tina Dassau

Fieldmaster 	 Hans Heinicke

Stärkungen 	 durch die Paten

Cap & Jagdbuch 	 Dr. Gerhard Bosselmann

Fotos & Bericht	 Thomas Ix

Frühlingsgefühle auf Rittergut Schellenberg – zumindest was 
das Wetter betrifft. Perfekter Rahmen für eine Meutearbeit. 4 
Schleppen, 21 Berittene und 38 Foxhounds, das sind die nackten 
Zahlen. Der Rest ist Schweigen.

Heiko Lindner, Jens Möllering und André Müller führen die Hounds zur ersten Line.

Vor den Toren Lüneburgs. Die Kirchtürme von St. Michaelis und St. Nicolai im Hintergrund 
deuten es an. 
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Elke Herzog und Tina Dassau legten die Schleppe.
Wasmuth von Meding schaut 
vergnügt zu.

Heiko Lindner hat gut Lachen. Irgendwas stimmt hier nicht.

Teilnehmer (21)

Damen (11) | Paula Cinite, Tina Dassau, Anette Eichenauer, Kris-
tina Findorff, Elke Herzog, Andrea Hupfeld, Annalen Kahnenbley, 
Brigitte Müller, Nicola Schaper, Babette Soltau, Mirelle Wobbe, 

Herren (9) | Dr. Gerhard Bosselmann, Olaf Findorff, Jochen Fi-
scher, Hans Heinicke, Heiko Lindner, Jens Möllering, André 
Müller, Peter Otto, Jochen Soltau

1 Name unleserlich

Sonntag, 8. März 2015 :: Meutearbeit auf dem Rittergut Schnellenberg

Samstag & Sonntag, 21. & 22. März 2015 :: Triple Meet Jagd und Meutearbeit 
auf Einladung des Hamburger Schleppjagd-Vereins  (HSJV) gemeinsam 
mit der niedersachsen-meute (NM) und dem RHeinisch-Westfälischen 
Schleppjagdverein (RWS) auf dem Böttcher Hof in Ehlbeck

Jagdbericht

Gastgeber & 						    
Jagdpate	 HSJV	

Stelldichein 	  
Samstag	 12:00 Uhr auf dem Böttcher Hof 
Sonntag	 10:00 Uhr auf dem Böttcher Hof

Gelände	 Wald, Wiesen und Felder

Boden	 teilweise tief

Wetter	 teilweise Regen

Distanz	 ca. 9 km

Lines	 5

Meute	 19 Koppeln

Master
HSJV	 Jens Möllering
RWS	 Christian Coenen
NM	 Camill Freiherr von Dungern

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre (HSJV)	 Annalen Kahnenbley, Dr. Gerhard 		
	 Bosselmann, André Müller

Schleppe	 Ute Boss-Hekma, Ellen-Antje-Lamcken,		
	 Brigitte Müller, 

Stärkungen 	 durch die Paten

triple meet & meutearbeit Ehlbeck

4. & 5. Meet in 2015 Samstag & Sonntag

21. & 22. 
März 2015 
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Viebrockreithallen GmbH • Grashofweg 11b • 21698 Harsefeld
Tel. 0 41 64 / 89 91 -794 • www.viebrockreithallen.de

[ Von Reitern für Reiter ... und Jäger. ]
[ Wir halten die Bauzeit ein. Garantiert. ]
[ Wir bauen traditionell Stein auf Stein. ]
[ Baufinanzierungen und Garantien inklusive. ]
[ Massive Markenqualität. ]
[ Keine versteckten Kosten. ]
[ Umweltschonend und wirtschaftlich. ]

Schlüsselfertig. Waidmannsheil. Cap & Jagdbuch 	 Carolin Dörn

Zuschauerführung	 Helmut Böttcher

Notfallhilfe	 DRK

Fotos & Bericht	 Thomas Ix

Triple Meet in Ehlbeck – in diesem Jahr mit dem Hamburger 
Schleppjagd-Verein als Gastgeber. Zusammen mit der Nieder-
sachsen-Meute und dem Rheinisch Westfälischen Schleppjagd-
Verein hat man die dreifache 100 geschafft. 100 Reiter 100 
Pferde und 100 Hounds – zumindest so ungefähr. Fünf knacki-
ge Lines über Äcker und Wiesen, durch Wälder und Heide mit 
Buschhürden, respektablen Baustämmen und Gräben – eben al-
les, was Ehlbeck und Landeigner Helmut Böttcher so zu bieten 
haben. 

Samstag & Sonntag, 21. & 22. März 2015 :: Triple Meet Jagd und Meutearbeit 
in Ehlbeck

Historischer Ort fürs Triple-Meet: Auf dem Böttcher Hof in Ehlbeck gab es das erste Meet 
dieser Art.
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Samstag & Sonntag, 21. & 22. März 2015 :: Triple Meet Jagd und Meutearbeit

Raus aus Ehlbeck...

Brigitte Müller  legte die Schleppe. Falk König und Bernd Böckling  fanden den Weg.

Lotte und David Vinzent Holm  aus Dänemark.

Feldmäßig 
repariert 
und weiter 
geht‘s für 
RWS-Hunts-
man Heiko 
Burchardt.

Damen (27) | Claudia Bartels, Katharina Behrendt, Iris Bethge, 
Birke Blöbaum, Ute Boss-Hekma, Claudia Broistedt, Dr. Kerstin 
Bornemann, Silvia Breck, Anette Eichenauer, Angela H., Nadine 
von H., Astrid Have, Lotte Holm, Julia Kaesberg, Simone Klatt, 
Ellen-Antje Lamcken, Cosima Löbbcke, Brigitte Müller, Gunil-
la Persson, Claudia Petersen, Leni Petersen, Sonja Rahmer, Eva 
Rennette, Silke S., Babette Soltau, Silke Trettin, Madeleine Wät-
jen

Teilnehmer an der Jagd (ca. 100)

... und rein ins Vergnügen
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Herren (41) | Bernd Böckling, Dr. Gerhard Bosselmann, Hei-
ko Burchardt, Christian Coenen, Ulrich Deus, Camill von Dun-
gern, Cosimo von Dungern, Ole Eskling, Jochen Fischer, Chris 
Gabrielse, Hans Heinicke, David Holm, Philipp Jakob, Georg 

Ende gut – alles gut.

Master-Foto:  
Jens Möllering, 
Christian 
Coenen und 
Camill Freiherr 
von Dungern.

K., Wolfgang K., Dolf Keller, 
Mark Keller, Roland Klatt, 
Eugen Klein, Wilhelm Klin-
genhagen, Detlef Klüß, Falk 
König, Niclas Kutzer, Claus 
Lamcken, Heiko Lindner, 
Wolf Littmann, Horst Men-
zel, Jens Möllering, Hans 
Nagel, André Müller, Roar 
Persson, Jörg Pieper, Andre-
as R., Jan R., Stefan Rabeler, 
Hinnerk Rust, Jan Schl., Jo-
chen Soltau, Andreas V., Jo-
chen Voswinckel, Lutz W.

21 Namen unleserlich, viele 
Teilnehmer nicht eingetra-
gen

Water, water, water... Gibt es auch ein Kommando fürs Auseinandersortieren?

Sauber eingeparkt.
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Meutearbeit Einemhof

6. Meet in 2015 Sonntag

29. 
März 2015 

Sonntag, 29. März 2015 :: Meutearbeit im Einemhofer Forst

Jagdbericht

Einladende 						    
Landeigner	 Forstverwaltung Einemhofer Forst und 		
	 umliegende Landeigner	

Jagdpaten	 Gisela und Uwe Axt

Stelldichein	 11:00 Uhr auf dem Holzplatz in Einemhof

Gelände	 Wald

Boden	 tief

Wetter	 Regen

Distanz	 7 km

Lines	 4

Meute	 18 1/2 Koppeln

Master	 Jens Möllering	

Huntsman	 Heiko Lindner

Meutepiköre	 André Müller, Annalen Kahnenbley,		
	 Nicola Schaper

Schleppe	 Tina Dassau, Brigitte Müller	 	

Halali	 auf dem Holzplatz

Stärkung 	 von den Paten 

Cap & Jagdbuch 	 Carolin Dörn

Zuschauerführung 	 HSJV-Meutebus

Fotos & Bericht	 Thomas Ix

Einemhof bietet nicht nur vertikalen, sondern auch horizontalen Wald!

Nicola Schaper und Annalen 
Kahnenbley folgen den Hounds.

Machen so ein Vater-Tochter-Ding: 
Anna und Eugen Klein.
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Einemhof. Mitten im Wald. Im Gewirr von immer gleich aus-
sehenden Waldschneisen haben Reiter und Hounds sicher und 

rechtzeitig vor dem großen Regen ans 
Ziel gefunden. Auch drei Junghunde 
aus dem D-Wurf, zwei davon zum ers-
ten Mal im Pack jagend, haben die ab-
rupten Richtungswechsel im Einem-
hofer Forst perfekt gemeistert. Nicht 
umsonst gab es am Ende ein dickes 
Lob von der erfahrenen Schleppenle-
gerin für die Hounds des HSJV. 

Teilnehmer (20)

Damen (12) | Tina Dassau, Elke Her-
zog, Annalen Kahnenbley, Anna Klein, 
Lara Marker, Irmgard Mühe, Brigitte 

Müller, Karin Neumann, Nicola Schaper, Janina Scharnweber, 
Gaby Schneider, Linnea Zöögling

Herren (8) | Helmut Eilert, Eugen Kein, Heiko Lindner, Jens 
Möllering, André Müller, Stefan Neumann, Dr. Dirk Oberbeck, 
Axel Spielberg 

Stolz auf ihre Hounds: Tina Dassau.

Sonntag, 29. März 2015 :: Meutearbeit im Einemhofer Forst

Müller‘s Hausmacher Wurst GmbH & Co. KG
Uelzener Str. 16 I 29574 Ebstorf I Tel.: (05822)450 

 www.muellers-hausmacher.de
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Jahrestagung DSJV auf gut SChnede

Meutehaltertagung Freitag bis Sonntag

17.-19. 
April 2015 

Freitag bis Sonntag, 17. - 19. April 2015 :: Jahrestagung der deutschen 
Schleppjagdvereinigung auf gut schnede und in sudermühlen 2015

Tradition in frischem Gewand

In diesem Jahr war der Hamburger Schleppjagdverein als ältes-
te Deutsche Meute turnusmäßig Gastgeber der Jahrestagung der 
Deutschen Schleppjagdvereinigung auf dessen Gut Schnede und 
auf Hof Sudermühlen – historischer Ort einer der anspruchs-
vollsten Deutschen Schleppjagden.

So konnte der Vorsitzende Egbert von Schultzendorff (MFH), 
NDSM, Master und Vertreter nahezu aller deutschen Meuten 
zu einem fulminanten Programm begrüßen. Erstmals in diesem 
Jahr mit dem „Wissensforum Jagdreiterei“ – einer Ideen- und 
Gedankenplattform rund um Themen der Jagdreiterei, wie Si-
cherheit und Ausbildung, Mitgliederförderung u.a.

Das Tagesprogramm fand im Ausbildungszentrum Luhmühlen 

Flammendes 
Plädoyer für 
Sicherheit und 
gut gebaute 
Hindernisse 
im Jagdsport: 
Dr. Gerhard 
Bosselmann.

statt – DER Ausbildungsstätte für Vielseitigkeit in Deutschland. 
Dessen Geschäftsführer Dr. Roland Wörner begrüßte die Gäs-
te, bevor Reitmeister Dolf Keller mit seiner Frau Manuela und 
Tochter Kathleen eindrucksvolle Dres-
survorführungen der schweren Klasse 
unter dem Sattel und an der Hand char-
mant und kurzweilig präsentierten.

Top-Dressurpferd ohne Scheu: Manuela und Dolf Keller bringen den Tagungsteilnehmern 
Dressurübungen nahe.  

AZL-Geschäftsführer Dr. Roland Wörner zeigt den Ta-
gungsteilnehmern die modernen Ausbildungsanlagen.

HSJV-Mitglied Dolf Keller zeigt 
Dressurübungen an der Hand.
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Ausbildungs- u. Turnierstall                       
Dolf-Dietram  & Manuela Keller                   
Bruchweg 5  -  21376 Luhmühlen                          

www.stall-keller.de 

Hans Nagel (Deutscher Meister in der Vielseitigkeit) und Dr. 
Gerhard Bosselmann (Trainer B FN Jagdreiten) stellten im An-
schluss mit Pferdewirtschaftsmeisterin Brigitte Müller, Lia Ma-
zur (Trägerin der Steensbeck Auszeichnung der FN) und Katha-
rina-Luise Steinkraus Geländereiten im korrekten leichten Sitz 
vor.

Freitag bis Sonntag, 17. - 19. April 2015 :: Jahrestagung der deutschen 
Schleppjagdvereinigung auf gut schnede und in sudermühlen 2015

Der Präsident des HSJV Ulrich Deus begrüßte im Anschluss über 
100 Gäste auf der Sonnenterrasse am Kennel auf Gut Schnede. 
Master Jens Möllering und seine Equipage stellten professionell 
die spurlauten Hounds auf der Schleppe vor.

Ein historischer Tag für den Hamburger Schleppjagdverein, sei-
ne Mitglieder und Gäste. 

Bericht: Dr. Gerhard Bosselmann

Hans Nagel kommentiert den perfekten leichten Sitz von  Katharina-Luise Steinkraus beim Über-
winden eines der Geländehindernisse.
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Charles Carter, Richter bei der bedeutendsten englischen 
Hound Show in Peterborough, gibt wertvolle Tipps, wie 
die Hounds bei Hundeschauen eine gute Figur abgeben. 
Huntsman Heiko Lindner hört andächtig zu.   

Das letzte Curée der Saison vor fachkundigem Publikum. Die Meute präsentierte sich von ihrer 
besten Seite.

Anzeige Findorff

BAUUNTERNEHMEN OLAF FINDORFF

Bauträger - Schlüsselfertiges Bauen

Gut Schnede 1

21444 Vierhöfen

E-Mail: olaf.findorff@web.de  	 Tel.: +49 (0) 171 19 56 585
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Datum Tag Zeit   Meet Ort Veranstaltung Paten  und  Informa8onen

01.01.2015 Do 11:00 Gut  Schnede Katerfrühstück Kennelteam,  04172  1294

10.01.2015 Sa 11:00 1 Jesteburg,  Forellenhof MA Meutearbeit  auf  der  Rennbahn Familie  Ulrich  Deus,  04183  7797-­‐0

21.-­‐22.02.2015 Sa 11:00 2 Møn  DK MA Meutearbeit Ole  Eskling    0045  22  22  33  75

08.03.2015 So 11:00 3 RiUergut  Schnellenberg MA Meutearbeit Dr.  Will  Baumgarten,  040  7963622  /  Fam.  Thorsten  David    0171  6365296

20.03.2015 Fr 20:00 Hof  Sudermühlen Welcome-­‐Abend  Triple  Meet Kennel  HSJV,  04172  1294

21.03.2015 Sa 12:00 4 Ehlbeck,  BöUcher  Hof SJ Triple  Meet  Schleppjagd Kennel  HSJV,  04172  1294

22.03.2015 So 10:00 5 Ehlbeck,  BöUcher  Hof MA Triple  Meet  Meutearbeit Kennel  HSJV,  04172  1294

26.03.2015 Do 19:00 Hof  Sudermühlen Mitgliederversammlung  2015 HSJV  Vorstand,  040  742163117

29.03.2015 So 11:00 6 Einemhof MA Meutearbeit Familie  Uwe  Axt,  Famile  Olaf  Findorff,  04172  1294

1.  April  bis  15.  Juli  Brut-­‐  und  Setzzeit

17.-­‐19.04.2015 So Hof  Sudermühlen,  Gut  Schnede Meutehaltertagung Kennel  HSJV,  04172  1294

03.05.2015 So 11:00 Gut  Schnede Picknick  auf  dem  Meutehof   HSJV  Vorstand/Kennelteam,  04172  1294

28.06.2015 So 7 Hamburg-­‐Horn MP Meutepräsenta8on HSJV,  04172  1294,  Jens  Möllering  MFH,    0172  7099181

04.07.2015 Sa Schwarzenstein Junghundeschau DRJV,  04172  1294,  Jens  Möllering  MFH,    0172  7099181

07.07.2015 Di 07:00 8 Hamburg-­‐Horn MA Meutearbeit  auf  der  Rennbahn Familie  Thorsten  David,  0171  6365296

09.08.2015 So 11:00 9 Domäne  Steinhorst SJ Schleppjagd Familie  Jansen,  Familie  Uwe  Axt,  04172  1294

16.08.2015 So 11:00 10 RiUergut  Schnellenberg SJ Schleppjagd Familie  Jens  Möllering,  04172  1294

19.08.-­‐21.08.2015 Mi-­‐Fr Meutehof  Gut  Schnede Jugendjagdreiterlehrgang Kennelteam,  04172  1294

22.08.2015 So 14:00 11 Gut  Basthorst SJ Damenjagd Familie  Jochen  Fischer,  04172  1294

23.08.2015 Sa 11:00 12 Gut  Basthorst SJ Schleppjagd Familie  Jochen  Fischer,  04172  1294

30.08.2015 So 11:00 13 Gut  Rohlfshagen SJ Schleppjagd Familie  Dreckmann,  Heiko  Lindner,  04172  1294

05.09.2015 Sa 14:00 14 Gut  Kleefeld SJ Schleppjagd Familie  Gösta  R.  J.  Schaper,  03866  1221

06.09.2015 So 11:00 15 Gut  Kleefeld MA Meutearbeit Familie  Gösta  R.  J.  Schaper,  03866  1221

12.09.2015 Sa 13:00 16 Einemhof SJ Schleppjagd Einemhofer  Reiter,  Olaf  Findorff,  0171  1956585

13.09.2015 So 11:00 17 Gut  Basthorst MP Meutepräsenta8on  „Leben  auf  dem  Lande“ Enno  Freiherr  von  Ruffin,  04172  1294

03.10.2015 Sa 14:00 18 Brochterbeck SJ Schleppjagd Familie  Eugen  Klein,  0151  42629944

07.10.2015 Mi 14:00 19 Forstgut  Rehrhof SJ Skowronski-­‐Jagd Familie  Dr.  Dr.  Wolhard  Lindner,  04172  1294

17.10.2015 Sa 14:00 20 Jesteburg  und  Umgebung SJ Cross  Country Familie  Ulrich  Deus,  Familie  Hermann  Kröger,  04183  7797-­‐0

25.10.2015 So 11:00 21 Untergut  Grabow SJ Schleppjagd Imai  v.  BloUnitz,  Ulrich  Deus,  Hans  Heinicke,  Jochen  Voswinckel,  04183  7797-­‐0

01.11.2015 So 11:00 22 Ehlbeck,  BöUcher  Hof SJ Schleppjagd Familie  André  Müller,  Tina  Dassau,  Catrin  Soetebier,  04172  1294

03.11.2015 Di 13:00 23 Isernhagen SJ Hubertusjagd R.  u.  V.  Isernhagen,  Eugen  Klein,  0151  42629944

07.11.2015 Sa 19:00 Hamburg  Anglo-­‐German  Club Meute-­‐Ball HSJV  Vorstand,  04172  1294

19.11.2015 Do 11:00 24 Ehlbeck,  BöUcher  Hof SJ Schleppjagd Familie  Rabeler,  RV  Auetal,  Hof  Sudermühlen,  04175  8480

19.11.2015 Do 19:00 Hof  Sudermühlen „Gansessen“ Familie  Rabeler,  RV  Auetal,  Hof  Sudermühlen,  04175  8480

20.11.2015 Fr 19:00 Hof  Sudermühlen „Friday  for  Friends“ Familie  Rabeler,  RV  Auetal,  Hof  Sudermühlen,  04175  8480

21.11.2015 Sa 11:00 25 Hof  Sudermühlen SJ Große  Sudermühler  Herbstjagd   Familie  Rabeler,  RV  Auetal,  Hof  Sudermühlen,  04175  8480

21.11.2015 Sa 19:00 Hof  Sudermühlen „Charlie's  Hunt  Party“ Familie  Rabeler,  RV  Auetal,  Hof  Sudermühlen,  04175  8480

28.11.2015 Sa 14:00 26 Toppenstedt SJ Schleppjagd Familie  Stefan  Rabeler,  Familie  Stefan  Haupt,  04175  8480

06.12.2015 So 11:00 27 Hof  Sudermühlen SJ Nikolausjagd Dr.  Gerhard  Bosselmann,  AneUe  Eichenauer,  0151  50620263

26.12.2015 Sa 14:00 28 Hof  Sudermühlen SJ Boxing  Day Familie  Hermann  Kröger,  04105  155709
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VIII. Deutsche Schleppjagdvereinigung - Die Meuten

Asbach Foxhounds Schleppjagdverein e.V.
	 Standort: Mittelreidenbach
	 Otto Schütz M.F.H.
	 Kontakt: Isolde Heidtmann
	 Mobil: 0160 / 941 58 449
	 www.asbach-foxhounds.de
	 isolde.heidtmann@t-online.de

Badische Dragoner Meute
	 Hermann Laier M.F.H.
	 Gottlieb-Daimler-Str. 11
	 76694 Forst
	 Tel.: 07251 / 13755 
	 www.laier.de
	 info@laier.de
  
Badischer Schleppjagdverein e.V.
	 Hardt-Meute
	 Standort: 66916 Dunzweiler
	 Gerd Klapschus MH
	 Bettina von Welck
	 Kapuzinerweg 44
	 73479 Ellwangen
	 Tel.: 07961 / 7046
	 www.hardtmeute.de
	 info@hardtmeute.de
 
Beagle- Meute Lübeck
	 Joachim Martens MH
	 Dorfstr. 33
	 23629 Sarkwitz
	 Tel.: 04504 / 78780
	 Fax: 04504 / 78782
	 www.beagle-meute-luebeck.de
	 BML-JMartens@t-online.de
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Brandenburger Hunting Club e.V.
	 Bernd M. Schiel (Clubmaster)
	 Gestüt am Pichersee
	 Forsthaus Köthen 1
	 15910 Groß Wasserburg
	 Mobil: 0172 / 3474007
	 www.brandenburger-hunting-club.de
	 kathleen.rosenstiel@web.de
 		
Böhmer Harrier Meute
	 Standort: 29693 Böhme
	 Thorsten Mönchmeyer MH
	 Mobil: 0171 /  2879741
	 www.harrier24.de
	 harrier24@t-online.de

Cappenberger Schleppjagdverein e.V.    
	 Standort: 59368 Werne
	 Stephan Geldsetzer JM
	 Oberhützerstr. 55
	 42857 Remscheid
	 Tel.: 02191 / 292001
	 Fax: 02191 / 334079
	 Mobil: 0172 / 6383400
	 www.cappenberger-schleppjagdverein.de
	 info@cappenberger-schleppjagdverein.de

Hamburger Schleppjagd-Verein e.V.
	 Standort: Gut Schnede/Vierhöfen
	 Ulrich Deus (Präsident)
	 Jens Möllering M.F.H.
	 21444 Vierhöfen
	 Mobil: 0172 / 7099181
	 www.hsjv.com
	 email@hsjv.com

 

Mecklenburg-Vorpommerscher Schleppjagdverein
	 Freiherr v. Esebeck e.V.
	 Gabriel Rodenberg M.F.H.
	 Dorfstr. 43
	 17179 Dalwitz
	 Tel./Fax: 039972 / 50276
	 Mobil: 0171 / 9690652
	 www.mecklenburger-meute.de
	 info@mecklenburger-meute.de
 
Niedersachen-Meute e.V.
	 Standort: 29683 Dorfmark
	 Camill Frhr. v. Dungern M.F.H.
	 Vor dem Hagen 1
	 30938 Fuhrberg
	 Tel.: 05135 / 738
	 Mobil: 0175 / 2605757
	 www.niedersachsenmeute.de
	 beate.rossbach@rossbach-pr.de

Nienhagen-Foxhound-Meute
	 Jörg Markgraf M.F.H.
	 Ausbau 3
	 17166 Groß Wokern
	 Tel.: 03996 / 187399
	 Fax: 03996 / 181208
	 Mobil: 0171 / 3318923
	 www.nienhagen-foxhound-meute.de
	 Markgraf@nienhagen-foxhound-meute.de

Ostwestfalen-Meute e.V.
	 Friedel Sielemann M.F.H.
	 Runenweg 17
	 33699 Bielefeld
	 Tel.: 05202 / 1509747
	 Mobil: 0174 / 1803305
	 www.ostwestfalen-meute.de
	 sielemann@bitel.net
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Rheinisch-Westfälischer Schleppjagdverein e.V.
	 Standort: 46569 Hünxe
	 Christian Coenen M.F.H.
	 Moselstr. 22
	 41464 Neuss
	 Tel.: 02131 / 400924
	 Fax: 02131 / 44024
	 Tel.: 02131 / 471480 (privat)
	 Mobil: 0172 / 2110345
	 www.rws-ev.de
	 christian@coenen.de

Schleppjagdverein Beagle Meute Münsterland e.V.
	 Josef Voß MH
	 Hermann-Josef Modex (1. Vorsitzender)
	 Notweg 96
	 45770 Marl
	 Mobil: 0160 / 90957976
	 www.bmm-ev.de
	 info@bmm-ev.de

Schleppjagdverein Frankenmeute e.V.
	 Uwe Hochbrückner MH (Jagdsekretariat)
	 Wallstr. 45
	 97631 Bad Königshofen
	 Mobil: 0170 / 8525184
	 www.frankenmeute.de
	 hochbrueckner.uwe@web.de

Schleppjagdverein Lipperland e.V.
	 Jochen Rummeda (Geschäftsführer)
	 Königsstr. 4
	 32602 Vlotho an der Weser
	 Tel.: 05733 / 880714
	 www.lipperland-meute.de
	 info@lipperland-meute.de

Schleppjagdverein Rheinland e.V.
	 Standort: 56271 Kleinmaischeid
	 Ralf Siegel (1. Vorsitzender)
	 Im Wiesengrund 1
	 56584 Thalhausen
	 Tel.: 02639 / 1746
	 Mobil: 0171 / 7475750
	 www.rheinlandmeute.de
	 Landschlachterei-Siegel@t-online.de

Schleppjagdverein Sauerland e.V.
	 Helmut Kleinschmidt M.F.H.
	 Weyer 1
	 42477 Radevormwald
	 Tel./Fax: 02195 / 68114
	 Mobil: 0171 / 79298727
	 www.sauerlandmeute.de
	 info@sauerlandmeute.de

Schleppjagdverein Vogelsberg-Meute e.V.
	 Dr. Michael Weiler (1. Vorsitzender)
	 Am Kerkelberg 2
	 63599 Biebergemünd
	 Tel.: 06050 / 1793
	 Mobil: 0171 / 7724133
	 www.vogelsberg-meute.de
	 weiler@tierklinik-gelnhausen.de

Schleppjagdverein von Bayern e.V.
	 Standort: 86554 Pöttmes
	 Toni Wiedemann M.F.H.
	 Pfarrer-Beck-Str. 5
	 88554 Pöttmes-Gundelsdorf
	 Tel.: 08253 / 928092
	 Mobil: 0172 / 9383442
	 www.schleppjagd.de
	 toni_wiedemann@gothaer.de
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Schleppjagdverein Warendorfer Meute e.V.
	 Olaf Findorff (Präsident)
	 Julia Kaesberg (Meutebüro)
	 Harbortweg 23
	 33102 Paderborn
	 Tel.: 05251 / 8719313
	 Mobil: 0175 / 2455783
	 www.warendorfer-meute.de
	 kontakt@warendorfer-meute.de
 
Jagdclub Warendorfer Foxhounds e.V.
	 Standort: Raestrup 4 48291 Telgte
	 Willy Rehr (Präsident)
	 Kontakt: Elke Homann
	 Alter Warendorfer Weg 15
	 48291 Telgte
	 Mobil: 0174 / 1833009
	 www.jagdclub-warendorfer-foxhounds.de
	 elke-homann@gmx.de

Süddeutscher Hunting-Club e.V.
	 Dr. Winfried Veitinger MH
	 Dorfstr. 12
	 89584 Ehingen-Altbierlingen
	 Tel.: 07391 / 51820 
	 Mobil: 0173 / 8543939
	 Praxis.Veitinger@t-online.de

Taunusmeute e.V.
	 Willibald Müller (Präsident) 
	 Gerhard Sauer M.F.H.
	 Kontakt: Sabrina Frühauf
	 Frankfurter Str. 73
	 63584 Gründau
	 Tel.: 06051 / 473969
	 Mobil: 0176 / 21055300
	 www.taunusmeute.de
	 info@taunusmeute.de

      
Andere Mitglieder der Deutschen Schleppjagdvereinigung:

Jagd-Club Hofgut Hauenstein e.V. 
	 Rüdiger Slabon (1.Vorsitzender)
	 Lindenstraße 8
	 64380 Roßdorf 
	 Tel.: 066071/951170
	 Handy: 0176/96179707
	 ruediger.slabon@t-online.de 

Jagdhornbläser-Gilde e.V. 
	 Tobias Rosendahl 
	 2. Gildemeister 
	 Leiblstr. 32 
	 90431 Nürnberg 
	 Tel. 0911/801 977 1 
	 Fax 0911/801 977 0 
	 Handy 0172/850 434 6 
	 www.jagdhornblaeser-gilde.de 
	 rosendahl@nefkom.net 
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IX. DANK an die Sponsoren

Wir möchten Ihnen einen ganz besonderen Dank für Ihre Unterstüt-
zung des „Grünen Heftes“ 2014/15 aussprechen. Durch Ihre Anzeigen 
und großzügigen Spenden haben Sie das Erscheinen dieser Ausgabe 
überhaupt erst ermöglicht. 

Wir würden uns freuen, auch in Zukunft auf Ihre Unterstützung zählen 
zu können.

• Alpha Drilling & Production
   GmbH / Jens Möllering
• Sigrid Axthelm
• Dr. Gerhard Bosselmann
• Dr. Dr. Wolfhard Lindner
• Andreas-Peter Ehlers
• Horse & Rider GmbH / 
    Linda Heising
• JUP-Architekten / 
    Klaus Juraschek
• Gerhard Arand
• H.J. Schiller
• Manuela & Dolf-Dietram Keller
• Kickert GmbH / Jürgen Kickert
• activeLAW Klein.Offenhausen.
    Wolf / Eugen Klein
• Kröll Verpackung GmbH / 
    Jürgen Kröll

• Lethe GmbH / Thorsten David
• Müller’s Hausmacher Wurst 
• Pferdesportarena Wendorf	
• Rittershaus und Nuxoll GbR
• Sachverständigen- Sozietät 
   Dr. Ulrich Schwerhoff
• Eckhard Stolzke
• Hotel Hof Sudermühlen / 
    Stefan Rabeler
• Sunset Beach / Hans Heinicke
• Stefan Garbrecht
• KFO-Maschen / Tina Dassau
• Thomas Ix
• Viebrockreithallen GmbH /
    Andreas Viebrock
• Zum Felde GmbH / 
   Jochen Fischer
• Olaf Findorff

Die Meute dankt mit Geläut!

Jede Geschichte hat ihr Bild.

phone | +49 (0)4173 580397
mobile | +49 (0)178 9366943

web | www.foto-ix.de
email | info@foto-ix.de

Thomas Ix
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